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kfd Rheidt spendet 1.200 Euro  
an Frauen- und Kinderschutzhaus Troisdorf

(MvG) Niederkassel-Rheidt. Über 
eine Spende in Höhe von 1.200 
Euro durfte sich das Frauen- und 
Kinderschutzhaus Troisdorf freuen. 
Im Rahmen eines gemeinsamen 
Frühstücks im Pfarrheim Rheidt 
überreichte Rosemarie Schmidtke 
von der kfd Rheidt den symbolischen 
Scheck an Jana Bach, Erzieherin und 
Geschäftsführerin des Frauen- und 
Kinderschutzhauses Troisdorf.
Bereits zum dritten Mal unterstützt 
die Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands (kfd) Rheidt die Ein-
richtung mit einer Spende. Möglich 
wurde die Zuwendung durch die 
Kollekten der monatlichen Frauen-
messe, die einmal im Monat stattfin-
det. Über das gesamte Jahr hinweg 
sammeln die Teilnehmerinnen dabei 

Fortsetzung auf S. 2
Rosemarie Schmidtke überreichte beim gemeinsamen Frühstück im Pfarrheim Rheidt einen Spen-
denscheck über 1.200 Euro an Jana Bach 
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kfd Rheidt spendet 1.200 Euro  
an Frauen- und Kinderschutzhaus Troisdorf

Fortsetzung der Titelseite

Fotos: MvG

Geld für soziale Projekte und Ein-
richtungen.
Die Scheckübergabe fand im An-
schluss an die Frauenmesse statt. 
Zum Frühstück eingeladen waren 
die Frauen und Mitarbeiterinnen, die 
mit ihren regelmäßigen Kollekten die 
Spende erst ermöglicht haben. Bei 
Kaffee und Brötchen entwickelte sich 
schnell eine lebhafte Gesprächsrun-
de, in der es viel zu erzählen und 
auszutauschen gab.

Jana Bach bedankte sich herzlich 
für die erneute Unterstützung und 
informierte die Anwesenden über 
die wichtige Arbeit des Frauen- und 
Kinderschutzhauses. Die Einrichtung 
bietet Frauen und Kindern in schwie-
rigen Lebenssituationen Schutz, Be-
ratung und Begleitung.
Die kfd Rheidt setzt mit ihrer Spende 
ein Zeichen der Solidarität und ge-
sellschaftlichen Verantwortung. Dass 
das Frauen- und Kinderschutzhaus 

Sommerfahrzeiten: April - September

Montag bis Freitag 
von 06:30 Uhr bis 20:00 Uhr

Samstag und Sonntag
von 09:00 Uhr bis 20:00 Uhr

An Feiertagen gelten die Fahrzeiten für Samstag bzw. Sonntag.

bereits zum dritten Mal bedacht 
wurde, unterstreicht die enge Ver-
bundenheit der Frauengemeinschaft 
mit der Troisdorfer Einrichtung.
Das gemeinsame Frühstück bot 
schließlich einen würdigen Rahmen 
für die Spendenübergabe und den 

persönlichen Austausch. Die Teilneh-
merinnen waren sich einig, dass die 
monatlichen Frauenmessen und die 
damit verbundenen Kollekten auch 
künftig einen wichtigen Beitrag zur 
Unterstützung von Menschen in Not 
leisten sollen.
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Öffentliche Bekanntmachung Satzungsbeschluss
Inkrafttreten des Bebauungsplans 169 M gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB)

15. Jahrgang  I  Samstag, 15. August 2026  I  Nr. 33 / 2026

Der Rat der Stadt Niederkassel hat 
in seiner Sitzung am 14.07.2026 
folgenden Beschluss gefasst:
Der Rat der Stadt Niederkassel be-
schließt den Bebauungsplan 169 M 
im Stadtteil Mondorf, bestehend aus 
der Planzeichnung, den textlichen 
Festsetzungen, der Begründung mit 
Umweltbericht, Gutachten und um-
weltbezogenen Informationen ge-
mäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der 
vorgenannte Bebauungsplan gemäß 
§ 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.
Rechtsgrundlage
§ 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) 
i.V.m. § 7 Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) vom 14.07.1994 (GV. NW. 
1994 S. 666), jeweils in der zum Zeit-
punkt der Beschlussfassung gültigen 
Fassung
Lage / Geltungsbereich
Das Plangebiet besitzt eine Größe 
von ca. 6,9 ha und liegt im Stadt-
teil Mondorf zwischen der rechts-
kräftig planfestgestellten Trasse der 
L 269n, dem Mondorfer See und 
grenzt südlich an das bestehende 
Gewerbegebiet Mondorf mit dem 
Carl-Benz-Ring an.
Im Plangebiet kann durch die grün-
ordnerischen Festsetzungen der bau-
liche Eingriff nur gelindert, aber nicht 
vollständig kompensiert werden. Die 
Kompensation des verbleibenden 
Ausgleichsdefizites erfolgt auf einer 
Ökokontofläche und wird seitens der 
Stadt Niederkassel entsprechend 
vertraglich geregelt. Die betroffene 
externe Ausgleichsfläche befindet 
sich in der Gemeinde Weilerswist, 
Gemarkung Weilerswist, Flur 21, 
Flurstück 334, Bestand 626 A3. Die 
Ausgleichsfläche hat eine Größe von 
ca. 1,68 ha und einen ermittelten 
Kompensationswert von 83.870 
Punkten (Verfahren LUDWIG). Hier-
von nimmt der Ausgleich für den 
Bebauungsplan 169 M einen Anteil 
von 67.442 Punkten ein.

Bereithaltung der Planunter-
lagen
Der Bebauungsplan 169 M samt zu-
gehöriger textlicher Festsetzungen 
und Begründung kann vom Tag der 
Bekanntmachung an unter https://
www.niederkassel.de/bauleitpla-
nung (-> Planliste -> Rechtskräftige 
Pläne) abgerufen werden.
Zusätzlich können die Unterlagen 
vom Tag der Bekanntmachung an 
während der Dienstzeiten im Stadt-
planungsamt der Stadtverwaltung 
Niederkassel, Rathausstraße 19, 
53859 Niederkassel eingesehen 
werden.
Dienstzeiten:
vormittags:
montags bis donnerstags
08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr
nachmittags:
donnerstags 14.00 Uhr bis 17:30 Uhr
Der Inhalt dieser öffentlichen Be-
kanntmachung zum Inkrafttreten des 
Bebauungsplanes 169 M ist eben-
falls gemäß § 27a Verwaltungsver-
fahrensgesetz auf der Internetseite 
der Stadt Niederkassel unter https://
www.niederkassel.de abrufbar.
Hinweise:
1.	 Auf die Vorschriften des § 44 

Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Geltendmachung etwaiger 
Entschädigungsansprüche ge-
mäß §§ 39 bis 42 BauGB sowie 
des § 44 Abs. 4 BauGB über 
das Erlöschen dieser Entschädi-
gungsansprüche bei nicht frist-
gemäßer Geltendmachung wird 
hingewiesen.

	 § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie 
Abs. 4 lauten:
(3)	 „Der Entschädigungs-

berechtigte kann Ent-
schädigung verlangen, 
wenn die in den §§ 39 
bis 42 bezeichneten 
Vermögensnachteile 
eingetreten sind. Er 
kann die Fälligkeit des 
Anspruchs dadurch her-

beiführen, dass er die 
Leistung der Entschä-
digung schriftlich bei 
dem Entschädigungs-
pflichtigen beantragt.

(4)	 Ein Entschädigungsan-
spruch erlischt, wenn 
nicht innerhalb von 
drei Jahren nach Ab-
lauf des Kalenderjahres, 
in dem die in Absatz 3 
Satz 1 bezeichneten 
Vermögensnachteile 
eingetreten sind, die 
Fälligkeit des Anspruchs 
herbeigeführt wird.“

2.	 Auf die Vorschrift des § 215 
Abs. 1 BauGB über die Unbe-
achtlichkeit von Verletzungen 
von Vorschriften des BauGB bei 
der Aufstellung des Bebauungs-
plans wird hingewiesen.

	 § 215 Abs. 1 BauGB lautet:
	 „Unbeachtlich werden
	 1. eine nach § 214 Ab-

satz 1 Satz 1 Nummer 1 
bis 3 beachtliche Verlet-
zung der dort bezeich-
neten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

	 2. eine unter Berück-
sichtigung des § 214 
Absatz 2 beachtliche 
Verletzung der Vor-
schriften über das 
Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flä-
chennutzungsplans und

	 3. nach § 214 Absatz 3 
Satz 2 beachtliche Män-
gel des Abwägungsvor-
gangs,

	 wenn sie nicht inner-
halb eines Jahres seit 
Bekanntmachung des 
Flächennutzungsplans 
oder der Satzung 
schriftlich gegenüber 
der Gemeinde unter 
Darlegung des die Ver-
letzung begründenden 
Sachverhalts geltend 

gemacht worden sind. 
Satz 1 gilt entspre-
chend, wenn Fehler 
nach § 214 Absatz 2a 
beachtlich sind.“

3.	 Auf die Vorschrift des § 7 Abs. 6 
S. 1 GO NRW über die Geltend-
machung von Verletzungen von 
Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der GO NRW bei der Aufstel-
lung des Bebauungsplans wird 
hingewiesen.

	 § 7 Abs. 6 S. 1 GO NRW lautet:
	 „Die Verletzung von 

Verfahrens- oder Form-
vorschriften dieses 
Gesetzes kann gegen 
Satzungen, sonstige 
ortsrechtliche Bestim-
mungen und Flächen-
nutzungspläne nach 
Ablauf von sechs Mo-
naten seit ihrer Ver-
kündung nicht mehr 
geltend gemacht wer-
den, es sei denn,

	 a) eine vorgeschriebene 
Genehmigung fehlt oder 
ein vorgeschriebenes 
Anzeigeverfahren wurde 
nicht durchgeführt,

	 b) die Satzung, die 
sonstige ortsrechtliche 
Bestimmung oder der 
Flächennutzungsplan 
ist nicht ordnungsge-
mäß öffentlich bekannt-
gemacht worden,

	 c) der Bürgermeister hat 
den Ratsbeschluss vor-
her beanstandet oder

	 d) der Form- oder Ver-
fahrensmangel ist ge-
genüber der Gemeinde 
vorher gerügt und dabei 
die verletzte Rechtsvor-
schrift und die Tatsache 
bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.“

Niederkassel, den 31.07.2026
Der Bürgermeister
gez. Matthias Großgarten
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Haushaltsjahr 2027
Stadt Niederkassel startet erneut  
Bürgerbeteiligung zu Einsparungen

Niedriger Rheinpegel
Stadt warnt vor möglichen  
Kampfmittelfunden am Ufer

Sie haben einen Einsparvorschlag, 
den die Stadt Niederkassel in der 
Planung für das Haushaltsjahr 
2027 berücksichtigen sollte? Damit 
Sie solche Vorschläge einfach an die 
Verwaltung richten können, hat die 
Stadt Niederkassel die Möglichkeit 
der digitalen Eingabe von Einspar-
vorschlägen eingerichtet. Den Link 
finden Sie auf der Titelseite der städ-
tischen Homepage oder können ihn 
direkt über 
https://www.niederkassel.de/
haushalt27 aufrufen.
Bis zum 30. August 2026 können 
Sie auf diesem Wege Ihre Ideen 

mitteilen. Schriftlich an die Adresse 
des Rathauses ist dies natürlich auch 
möglich.
Die Vorschläge werden im Anschluss 
durch die Verwaltung geprüft und 
dem Haupt-, Finanz- und Beschwer-
deausschuss im Rahmen der Haus-
haltsaufstellung für das Jahr 2027 
zur Beratung vorgelegt.
„Der Stadtrat und die Verwaltung 
wollen Ihnen die Möglichkeit geben, 
sich an der Haushaltsaufstellung mit 
Ihren Anregungen und Hinweisen zu 
beteiligen. Wir danken jetzt schon für 
Ihr Engagement und Ihre Ideen“, so 
Bürgermeister Matthias Großgarten.

Bürgerbeteiligung zum Haushalt 2027

Aufgrund des derzeit niedrigen 
Wasserstands des Rheins können 
an den Uferbereichen Kampfmittel 
aus vergangenen Kriegszeiten frei-
gelegt werden.
Die Stadt Niederkassel bittet die Be-
völkerung daher, den unbefestigten 
und trockenen Rheinbettbereich 
nicht zu betreten. Das Betreten die-
ser Flächen kann mit erheblichen 
Gefahren verbunden sein.
Sollten verdächtige Gegenstände 
oder Kampfmittel entdeckt werden, 
dürfen diese auf keinen Fall berührt, 

bewegt oder mitgenommen werden. 
Von ihnen kann eine erhebliche Ge-
fahr für Leib und Leben ausgehen.
Wer einen verdächtigen Gegenstand 
entdeckt, wird gebeten, die Fund-
stelle nicht zu betreten, ausreichend 
Abstand zu halten und unverzüglich 
das Ordnungsamt unter der Rufnum-
mer 02208 - 94 66 383 zu verstän-
digen.
Die Stadtverwaltung dankt allen Bür-
gerinnen und Bürgern für ihre Auf-
merksamkeit und Unterstützung, um 
Gefahren zu vermeiden.

Bombenfund
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Save the Date
Tag der offenen Tür am 26.09.2026  
im Neubau des Schulzentrum Nord 

Helfen Sie bitte mit!
Die Trockenheit macht unseren Bäumen zu schaffen

Die Stadt Niederkassel lädt alle Bür-
gerinnen und Bürger herzlich zu ei-
nem Tag der offenen Tür im Neubau 
des Schulzentrum Nord ein. Die Ver-
anstaltung findet am 26.09.2026 
von 9:00 bis 16:00 Uhr statt und 
bietet vielfältige Einblicke in das mo-
derne Schul-,Veranstaltungs-, Katas-
trophenschutz- und Sportzentrum. 
Die offizielle Eröffnung ist für 11:15 
Uhr geplant.
Den ganzen Tag über wird es die 
Möglichkeit geben, Führungen durch 
die drei neuen Gebäude - Gesamt-
schule, Mensa und Sport-/Multifunk-
tionshalle mitzumachen.
Ein Schwerpunkt des Tages sind 
fachlichen Führungen durch die 
Gesamtschule in der Mittagszeit. 
Dabei werden die pädagogischen 
Konzepte des neuen Schulgebäudes 
vorgestellt. Besonderes Augenmerk 
liegt auf den modernen Clusterräu-
men, die neue Formen des Lernens 

und Zusammenarbeitens ermög-
lichen.
Darüber hinaus haben die Gäste 
die Gelegenheit, die neue Mensa 
kennenzulernen und sich über deren 
Angebot und Funktion im Schulall-
tag zu informieren.
Der Neubau spielt als Notfallanlauf-
stelle zur Versorgung und Unterbrin-
gung im Krisenfall eine wichtige 
Rolle im Katastrophenschutz. Aus 
diesem Anlass erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher eine umfang-
reiche Blaulichtmeile, auf der sich 
Rettungs- und Hilfsorganisationen 
präsentieren.In der neuen Dreifach-
sport-/Multifunktionshalle prä-
sentieren sich zahlreiche Sport- und 
Kulturvereine aus Niederkassel. Die 
Stadt Niederkassel freut sich darauf, 
gemeinsam mit den Bürgerinnen und 
Bürgern das neue Schulzentrum zu 
entdecken und einen erlebnisrei-
chen Tag für die ganze Familie zu 

Die vergangenen Wochen mit we-
nig Regen und hohen Temperaturen 
hinterlassen deutliche Spuren an den 
Bäumen in unserer Stadt. Besonders 
betroffen sind junge Neupflanzun-
gen, die mit dem Wassermangel zu 
kämpfen haben.
Warum gerade junge Bäume ge-
fährdet sind:
Erst kürzlich gepflanzte Bäume ha-
ben ein Problem, da Ihre Wurzeln 
sind noch nicht weit genug in die 
Erde vorgedrungen sind, um an 
tieferliegende Wasserreserven zu 
gelangen. Bleibt der Regen über 
Wochen aus, geraten sie schnell an 
ihre Grenzen.
Was die Stadt bereits tut:
Unser Bauhof übernimmt zusammen 
mit beauftragten Fachfirmen die Be-
wässerung neu gepflanzter Bäume 
in den ersten drei Standjahren. Bei 
extremer und langanhaltender Hitze 
reicht diese Versorgung jedoch nicht 
immer aus - zusätzliche Hände wer-
den dringend gebraucht.

So können Sie mit wenig Auf-
wand viel bewirken:
•	 Nehmen Sie sich ab und zu 20 

bis 30 Liter Wasser und gießen 
Sie einen Baum in Ihrer Nähe.

•	 Am wirkungsvollsten ist das früh 
morgens oder in den Abend-
stunden, wenn weniger Wasser 
verdunstet.

•	 Erzählen Sie es weiter - schon 
eine Person mehr pro Straße 
macht einen spürbaren Unter-
schied.

Wer noch mehr tun möchte - 
Baumpatenschaft:
Wer sich langfristig für „seinen“ 
Baum verantwortlich fühlen möchte, 
kann eine offizielle Baumpatenschaft 
übernehmen. Sie sorgen dann dauer-
haft für die Pflege eines Baumes in 
Ihrer Nachbarschaft - ein kleiner, 
aber wirkungsvoller Beitrag für ein 
grünes Niederkassel.
Interesse geweckt? Schreiben Sie 
uns eine Mail an 
tiefbau@niederkassel.de - 

gestalten.
Weitere Informationen zum Pro-

grammablauf werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.

wir freuen uns auf Sie!
Ob mit dem Gießkannengang zwi-
schendurch oder als fester Baum-

pate: Jeder Beitrag zählt und macht 
Niederkassel ein bisschen grüner 
und lebenswerter.
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Sicherheitsgründe
Fahrgastunterstände an drei Bushaltestellen demontiert

Elternkurs in Niederkassel
Stark im Familienalltag

Wir feiern gemeinsam! 
30 Jahre Familienzentrum/ 
Kindergarten Eifelstraße

Wer derzeit an den Bushaltestellen 
Spicher Straße, Lülsdorf Hallenbad 
oder Lülsdorf Kirche auf den Bus 
wartet, muss dies vorübergehend 
ohne Wetterschutz tun.
Im Rahmen einer Bauwerksunter-
suchung wurden an den Fahrgast-
unterständen der Bushaltestellen 
Spicher Straße Fahrtrichtung Bonn 
(Hauptstraße), Lülsdorf Hallenbad 
Fahrtrichtung Köln (Berliner Straße) 
sowie Lülsdorf Kirche Fahrtrichtung 
Köln (Langeler Straße) erhebliche 
bauliche Mängel festgestellt, die 
die Statik der Unterstände beein-
trächtigen.
Eine Instandsetzung der betroffenen 
Fahrgastunterstände wurde geprüft, 

erwies sich jedoch sowohl technisch 
als auch wirtschaftlich als nicht sinn-
voll und nicht umsetzbar. Aufgrund 
der festgestellten Schäden und zur 
Gewährleistung der Sicherheit der 
Fahrgäste mussten die betroffenen 
Fahrgastunterstände daher umge-
hend demontiert werden.
Die Stadtverwaltung ist sich be-
wusst, dass dies insbesondere bei 
Regen oder Wind eine unangenehme 
Situation für die Fahrgäste ist, und 
bittet dafür um Verständnis. Derzeit 
werden Möglichkeiten zur Errichtung 
von Ersatzunterständen geprüft. 
Zum aktuellen Zeitpunkt kann noch 
kein konkreter Termin für eine Ersatz-
beschaffung benannt werden.

Mit Herz und Verstand zu mehr 
Harmonie im Familienalltag
Impulse, Strategien und Reflexion für 
Eltern und Erziehende, die (wieder) 
mehr mit einem Lächeln und mehr 
Leichtigkeit den Familienalltag meis-
tern wollen
Worte und Handlungen wirken - sie 
schaffen Nähe, Verständnis und 
Orientierung.
Doch manchmal führen sie auch zu 
Frust, Wut oder Missverständnissen.
Diese Veranstaltungsreihe STARK IM 
FAMILIENALLTAG umfasst vier auf-
einander aufbauende Abende, die 
dazu einladen, sich Schritt für Schritt 
mit den eigenen Kommunikations-
mustern, Gefühlen und Haltungen 
auseinanderzusetzen. Jeder Abend 
beleuchtet einen anderen Schwer-
punkt - von Sprache und Klarheit 
über Wut und Grenzen bis hin zu 
Regeln, Macht und gelingendem 
Miteinander.
Gemeinsam entdecken wir,
•	 wie Worte, Tonfall und Körper-

sprache unser Verhalten und 
unsere Beziehungen beeinflus-
sen,

•	 wie die Kenntnis über uns selbst 
dazu beitragen kann auch das 
Gegenüber besser zu verstehen,

•	 wie klare Grenzen und Regeln 

Halt und Orientierung geben,
•	 wie sich Wut verstehen und ver-

wandeln lässt,
•	 und wie bewusste Kommunika-

tion zu mehr Respekt, Verständ-
nis und Leichtigkeit führen kann.

Mit kurzen theoretischen Impulsen, 
praktischen Übungen und offenem 
Austausch bietet diese Reihe Raum, 
sich selbst besser kennenzulernen 
und neue Wege im Umgang mit 
Kindern und sich selbst zu finden.
Ein Kurs voller Erkenntnisse, Herz 
und Humor - für mehr Klarheit und 
Verbindung im Familien- und Erzie-
hungsalltag.
Termine: 23.09. / 30.09. / 07.10. / 
14.10.2026
Uhrzeit: jeweils 19:30 - 21:30 Uhr
Ort: Familienzentrum Eifelstraße, Ei-
felstr. 3, 53859 Niederkassel
Leitung: Sandra Wigge (Dipl. Sozial-
arbeiterin, Systemische Therapeutin)
Anmeldung: Per QR-Code
Ort: Familienzentrum Eifelstraße; 
Eifelstr. 3 b; 53859 Niederkassel
Kosten: Der Kurs ist für Sie kostenfrei.
Infos: Familienzentrum Eifelstraße: 
kita-eifelstraße@niederkassel.de 
und Familien-, Paar- und Lebens-
beratungsstelle: orga-familienbera-
tung@niederkassel.de
Diese Veranstaltung findet in Ko-

operation mit dem Familienzentrum 
Eifelstraße und der städtischen Fa-

milien-, Paar- und Lebensberatungs-
stelle statt.

Das Familienzentrum Eifelstraße lädt 
herzlich zum 30-jährigen Jubiläum 
ein. Unter dem Motto „30 Jahre 
Kita-Rummel“ erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher ein fröhliches 
Fest für die ganze Familie.
Am 12. September verwandelt sich 
das Außengelände der Kita in einen 
bunten Jahrmarkt mit Spiel, Spaß 
und vielen Gelegenheiten zum Wie-
dersehen. Neben verschiedenen 
Mitmachaktionen für Kinder sorgen 
leckere Speisen und Getränke zu fa-
milienfreundlichen Preisen für das 
leibliche Wohl. Besonders freuen 
wir uns darauf, ehemalige Kitakin-
der, frühere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sowie langjährige Weg-
begleiter wiederzusehen. Viele Ge-
nerationen haben unsere Einrichtung 
in den vergangenen drei Jahrzehnten 
geprägt - dieses Jubiläum ist eine 
wunderbare Gelegenheit, gemein-
sam in Erinnerungen zu schwelgen, 

alte Bekannte zu treffen und die Ent-
wicklung unserer Kita mitzuerleben.
Seit nunmehr 30 Jahren begleitet 
das Familienzentrum Eifelstraße Kin-
der auf ihrem Weg ins Leben. Was 
mit einer Kindertageseinrichtung 
begann, ist heute ein lebendiger 
Ort der Bildung, Betreuung und Be-
gegnung für die ganze Familie. Die 
Bedürfnisse der Kinder stehen dabei 
seit jeher im Mittelpunkt - ebenso 
wie eine vertrauensvolle Zusammen-
arbeit mit den Familien.
Wir laden alle Bürgerinnen und Bür-
ger herzlich ein, diesen besonderen 
Tag mit uns zu verbringen. Ob aktu-
elle oder ehemalige Familien, Nach-
barn, Freunde oder Interessierte 
- jeder ist willkommen, gemeinsam 
mit uns auf 30 Jahre Kita-Geschichte 
anzustoßen.
Wir freuen uns auf viele bekannte 
Gesichter, schöne Begegnungen und 
einen unvergesslichen Jubiläumstag!
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Großes Geburtstagsfest im BücherWurmParadies
probiblio, der Förderverein der Stadtbücherei wird 20!

Mit regelmäßigen Veranstaltungen, 
Bücherflohmärkten, Buchankäufen 
für die Stadtbücherei und mit per-
soneller Unterstützung während der 
Öffnungszeiten, ist der probiblio e.V. 
seit nunmehr zwei Jahrzehnten „mit 
Leidenschaft für die Stadtbücherei 
Niederkassel“ engagiert. Aber der 
Anlass für die Gründung von probi-
blio war unerfreulich. Die Stadt Nie-
derkassel hatte schon vor 20 Jahren 
wenig Geld und wollte deshalb die 
Stadtbüchereien schließen. Detlef 
Auer, bis vor zwei Jahren erster Vor-
sitzender des Vereins und aktuell für 
die digitalen Aufgaben zuständig, er-
innert sich im Gespräch mit Markus 
Thüren.
Wie habt ihr von den Schlie-
ßungsabsichten erfahren?
Ich war damals sachkundiger Bürger 
im Jugendhilfeausschuss.
Durch meine Teilnahme an den Frak-
tionssitzungen, habe ich bei den 
damaligen Haushaltsberatungen 
konkret von den Schließungsplänen 
gehört. Es kursierte aber schon län-
ger in der Stadtgemeinschaft, dass 
zwei der damals fünf Standorte ge-
schlossen werden sollten. In Ranzel 
haben sich erste Bürger:innen bereits 
versucht dagegen zu wehren und 
eine Bürgerinitiative gegründet. Da-
raus entwickelte sich der Verein, der 
schließlich am 30.8.2006 als Förder-
verein Büchereien Niederkassel e.V. 
in der Mondorfer Gaststätte „Hotel 
zur Börsch“ gegründet wurde.
Ihr wart sehr schnell erfolg-
reich. Wie habt ihr das hinbe-
kommen?
Kurz nach der Gründung des Ver-
eins war Mondorfer Herbstkirmes. 
Damals wurde ich durch meinen 
Nachbarn, er war bei „Mondorf 
aktiv“, der Werbegemeinschaft in 
Mondorf sehr engagiert, angespro-
chen. Er hat mir die Unterstützung 
der Werbegemeinschaft angeboten. 
Es wurde uns unentgeltlich ein Stand 
auf der Provinzialstraße angeboten. 
Drei Bäckereien (Hünten, Wolff & 
Nelles) haben uns mit einer Kuchen-, 
& Kaffeespenden unterstützt. Unser 
jüngstes Mitglied hatte die Idee, ge-
brauchte Bücher in diesem Stand zu 
verkaufen. Damit war für die nächs-

ten Jahre unsere Einnahmequelle 
aus der Taufe gehoben.
Hattet ihr damit gerechnet?
Mit der Anschub-Unterstützung, hat-
te ich nicht gerechnet. Die Aktionen, 
die darauf folgten waren mit sehr 
viel Arbeit und zeitlichem Engage-
ment verbunden. Bücherspenden 
mussten eingesammelt, gesichtet, 
sortiert und zu den jeweiligen Stän-
den transportiert werden. Nicht 
verkaufbare Bücher mussten zur 
Entsorgung weggebracht werden. 
Personell hatten wir bei den Ständen 
UnterstützerInnen aus der Mitglied-
schaft, die Vorarbeiten wurden meist 
durch die Vorstandsmitglieder erle-
digt. Glücklicherweise konnten wir 
im Lauf der Jahre fast schon einen 
festen Stand im Foyer des REWE 
Marktes in Ranzel etablieren. Dort 
konnten wir wetterunabhängig und 
mit ganz viel Laufkundschaft eine 
Menge gebrauchter Bücher verkau-
fen.
Ziel erreicht - Wie ging es dann 
weiter?
Alles ist im Fluss, wir hatten ein 
Etappenziel erreicht, die Bücherei-
Standorte waren zunächst gesichert. 
Dafür mussten wir aber auch eine 
Kröte schlucken. So wurde eine 
Jahres- und Ausleihgebühr für Er-
wachsenenmedien eingeführt. Es 
war unser erklärtes Ziel, diese Aus-
leihgebühren wieder abschaffen 
zu können (mit der künftigen Ge-
bührensatzung ist uns dies im Jahr 
2026 endlich gelungen). Allerdings 
ließ unser Engagement so ab 2012 
ziemlich nach. Wir wurden zu einem 
Mitgliederverwaltungsverein. Uns 

fehlten Ideen und natürlich auch die 
personellen Ressourcen, um größere 
Projekte stemmen zu können. Das 
sollte sich ab 2016 jedoch ändern. 
Ich bekam einen Anruf von einem 
bis dato „nur“ zahlenden Mitglied. 
Sie habe als Rentnerin Zeit, sich zu 
engagieren. Ein ausgesprochener 
Glücksfall für probiblio, denn sie 
hatte schon beruflich mit Literatur 
zu tun und war gut vernetzt. Mittler-
weile ist Petra Vorsitzende und wir 
veranstalten pro Jahr 3 - 4 Lesungen 
mit teils sehr namhaften Autorinnen 
und Autoren. Diese werden gut be-
sucht, was dazu führt, dass Monika, 
die sich neben der Protokollführung 
dem Catering verschrieben hat, 
dringend Unterstützung braucht. 
Insgesamt engagieren sich immer 
mehr Menschen für die Büchereien, 
um bspw. Lesungen für die Kleinsten 
anbieten zu können. Wir bieten aber 
auch Niederkasseler Autorinnen und 
Autoren eine Bühne, um ihre Wer-
ke bekannter zu machen oder sich 
gegenseitig kennen zu lernen und 
Netzwerke zu knüpfen. Mit unse-
rem Kurzgeschichten-Wettbewerb, 
„Niederkassel schreibt“ möchten wir 
auch Menschen ansprechen, die viel-
leicht die Idee einer Geschichte im 
Kopf haben aber noch einen Anstoß 
benötigen, diese auch auf Papier zu 
bringen.
Vor 3 Jahren wurden drei Stand-
orte geschlossen. Wie war das 
für Euch?
Es kam nicht ganz überraschend, 
denn die Stadt hatte eine Arbeits-
gruppe zur Zukunft der Büchereien 
einberufen, an der wir als Förderver-
ein teilnahmen. Wir konnten die dort 
getroffenen Entscheidungen mittra-
gen, denn die drei verbleibenden 
Büchereien sollten attraktiver wer-
den und würden mit den Standorten 
in Nord - Mitte - Süd auch für alle 
gut erreichbar sein. Zudem wurde 
mit Franziska Wiedenhöfer eine Bi-
bliothekarin eingestellt, die für alle 
Standorte zuständig sein sollte. Es 
war von Modernisierung die Rede 
und insgesamt war trotz der geplan-
ten Schließungen die Stimmung po-
sitiv. Kalt erwischt wurden wir jedoch 
von der kurz darauf folgenden Schlie-

ßung des Standortes in Niederkassel. 
Damals diskutierten wir ernsthaft, ob 
wir als Verein weitermachen sollen. 
Aber wir dachten letztendlich: Zwei 
Büchereistandorte sind besser als 
keiner und unterstützen wo wir nur 
können, in enger Abstimmung mit 
dem Büchereiteam Franziska, Kerstin 
J.und Dorothee. Die Zusammenarbeit 
funktioniert sehr gut und vor allem 
auf Augenhöhe. Als Kassenwartin 
hat Helga unsere Vereinsfinanzen 
fest im Blick. In enger Abstimmung 
mit der Büchereileitung kann probi-
blio e.V. zielgenau bei der Beschaf-
fung neuer Medien und Ausstattung 
unterstützen. Es ist uns wichtig, nicht 
nur Gelder bereit zu stellen, sondern 
auch immateriell zu unterstützen. 
Kerstin M., die wie ich seit zwanzig 
Jahren dabei ist, ist inzwischen Welt-
meisterin im Zelte aufbauen und am 
Bücherverkaufsstand. Aber Fakt ist, 
dass wir nicht genug Leute im Vor-
stand sind, um alle Pläne umsetzen 
zu können. Deshalb suchen wir en-
gagierte Menschen, die bereit sind, 
sich in ihrer Freizeit zu engagieren, 
um - wie im letzten Jahr geschehen 
-, bei der Digitalisierung zu helfen 
oder Sarah bei der Pflege unserer 
Social-Media Auftritte zu unter-
stützen. Dazu ist nicht unbedingt 
eine Vereinsmitgliedschaft nötig, 
aber viel Leidenschaft für die Stadt-
bücherei.Wir organisieren Urlaubs- 
und Ausfallvertretungen um die 
Bücherei-Standorte offen zu halten. 
Unabhängig von probiblio hat sich 

Detlef Auer, langjähriger Vorsit-
zender und Gründungsmitglied 
von probiblio e.V.

Markus Thüren, Fachbereichs-
leiter FB 10 u.a. zuständig für 
die Stadtbücherei
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Tag der offenen Tür
Die städtischen Kitas öffnen an zwei Tagen ihre Türen

Die städtischen Kindertageseinrich-
tungen bieten am Mittwoch, den 
23.09. und Mittwoch, 30.09.2026 
von 15.00 bis 18.00 Uhr einen 
„Nachmittag der offenen Tür“ an, 
zu dem Eltern und Kinder herzlich 
eingeladen sind.
Die Familien erhalten Informationen 
zur jeweiligen Kindertagesstätte, wie 
z.B. über die Öffnungszeiten, Kon-
zeptionen und Betreuungsformen.
Geöffnet sind alle städtischen Ein-
richtungen:
Lülsdorf (Schillerstraße, Wippinger 
Weg, Kopernikusstraße,
Zündorfer Weg, Käthe-Kollwitz-Stra-
ße)
Ranzel (Willy-Brandt-Platz, Markus-
straße)

Niederkassel-Ort (Pappelweg, Wei-
denstraße)
Rheidt (Vogelsangstraße, Scheng-
feldwiese)
Mondorf (Wittelsbacherstraße, Eifel-
straße, Langgasse).

In 13 der 14 Einrichtungen können 
Kinder aller Altersgruppen angemel-
det werden. Lediglich im Wippinger 
Weg werden aufgrund der Räum-
lichkeiten ausschließlich Kinder ab 
Jahren bis zur Einschulung betreut.
Das Jugendamt Niederkassel weist 
zusätzlich darauf hin, dass Eltern, 
die ihre Kinder für die Aufnahme 
in die Kindertageseinrichtungen 
zum 01.08.2027 - Kindergartenjahr 
2027/2028 - noch nicht angemel-

det haben, diese Anmeldung bis zum  
01. Dezember 2026 vornehmen 
können.
Die Anmeldung/Vormerkung für alle 
Kindertagesstätten im Stadtgebiet 
Niederkassel erfolgt über das Online 
Kita Vormerksystem KIVAN, welches 
Sie auf der Homepage der Stadt Nie-
derkassel finden. Falls Sie Hilfe be-
nötigen oder nicht selbst über einen 
Online Zugang verfügen, steht Ihnen 
Frau Brüssel unter der Rufnummer 
02208/9466 517, Email: a.brues-
sel@niederkassel.de gerne unter-
stützend zur Verfügung.
Wenn Sie vorzugsweise eine Kita 
in freier Trägerschaft auswählen 
möchten, empfiehlt es sich, neben 
der Vormerkung im KIVAN System, 

Kontakt mit dem Träger / der Einrich-
tung aufzunehmen und Ihr Interesse 
zu bekunden.
Grundsätzlich gilt, dass Eltern den 
Bedarf einer Betreuung spätestens 
sechs Monate vorher anmelden.
Sofern Sie Interesse an dem Angebot 
zur Kindertagespflege in Niederkas-
sel haben, wird am 23.09. im Fa-
milienzentrum Pappelweg und am 
20.09.2026 im Familienzentrum Ei-
felstraße eine Beratung dahingehend 
angeboten.
Nutzen Sie die Möglichkeiten sich 
ein umfassendes Bild von unseren 
vielfältigen und inklusiven Angebo-
ten in allen Kitas zu machen und das 
für Ihr Kind passende Betreuungs-
angebot zu finden.

um jeden Büchereistandort herum 
eine Helfer-Infrastruktur entwickelt 
vom Einräumen der zurückgegeben 
Leihbücher bis hin zum Gärtnern im 
BücherWurmParadies - dem Garten 
hinter der Bücherei Mondorf. Das ist 
Martinas liebstes Thema. Sie küm-
mert sich um den Garten und ko-
ordiniert das Team von Freiwilligen, 
das ihn betreut.
Wie geht es weiter, wo seht ihr 
euch in Zukunft?
Ein Blick in die Glaskugel ist natür-
lich immer schwer, ich möchte die 
Frage eher nutzen, neue Ziele abzu-
stecken.Wir konnten uns als verläss-
licher Partner für die Stadtbücherei 

und für die Stadtgesellschaft etab-
lieren. Dies kann und muss in den 
nächsten Jahren weiter ausgebaut 
werden, damit die Büchereien zu 
noch attraktiveren Orten für Kin-
der und Erwachsene werden. Orte, 
an denen man sich trifft, Medien 
ausleiht, Dinge erforscht, sich aus-
tauscht, spannende Veranstaltungen 
erlebt und füreinander da ist. Seit 
etwas über einem Jahr haben wir mit 
Charlotte und Ronja zwei engagierte 
Jugendliche an unserer Seite, aber 
probiblio muss sich in den nächsten 
Jahren weiter verjüngen. Ich habe 
den Verein nun 20 Jahre geführt, 
davon 18 Jahre als Vorsitzender. Ab 

2027 werde ich mich einer neuen 
Aufgabe, außerhalb von probiblio 
widmen. Ich stehe dem Verein ger-
ne weiter beratend zur Seite. Ganz 
leicht fällt mir das nicht, aber ich 
verlasse einen gut aufgestellten Vor-
stand. Ich bin sicher, dass wir bei der 
nächsten Mitgliederversammlung im 
November weitere UnterstützerIn-
nen finden. Büchereien haben das 
Potenzial, eine Gesellschaft zu be-
reichern und zusammen zu halten. 
Das ist aber kein Selbstläufer und 
bedarf immer auch Menschen, die 
sich engagieren und frischen Wind 
und neue Ideen einbringen und na-
türlich auch umsetzen. Wir sind offen 

für neue Vorschläge und bereit, auch 
mal ungewöhnliche Wege zu gehen.
Es bleibt also noch eine Menge zu 
tun, mit viel Freude und gemeinsam 
ist es erreichbar.
Aber jetzt wollen wir erst 
Mal feiern. Am 30. August 
laden wir ab 15.00 Uhr ins 
BücherWurmParadies nach 
Mondorf ein und bieten ein 
attraktives Programm für 
groß und klein. 
Details folgen, der Eintritt ist 
frei, um Spenden wird gebeten.
www.probiblio.de
Mit Leidenschaft für die Stadtbü-
cherei

Ende: Neues aus dem Rathaus
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Staufrei zum Service -  
Ihr Werkstattpartner auf der rechten Rheinseite

Die Sperrung der Bonner Nordbrü-
cke kostet viele Autofahrerinnen 
und Autofahrer jeden Tag wert-
volle Zeit. Gerade für Werkstatt-
termine bedeutet das oft lange 
Umwege, Staus und unnötigen 
Aufwand.
Dabei geht es auch einfacher.
Auto Thomas auf der rechten 
Rheinseite bietet den kompletten 
Service für Volkswagen, Audi, 
Škoda, SEAT, CUPRA, MG sowie 
Volkswagen Nutzfahrzeuge - 
schnell erreichbar, persönlich und 

mit modernster Werkstatttechnik.
Ob Inspektion, Wartung, Hauptunter-
suchung, Reparatur, Unfallinstandset-
zung oder saisonaler Fahrzeugcheck - 
Kundinnen und Kunden erhalten hier 
den gewohnten Markenservice, ohne 
sich durch das aktuelle Verkehrschaos 
kämpfen zu müssen.
Gerade in der aktuellen Verkehrssi-
tuation lohnt es sich, einen Service-
partner in der Nähe kennenzulernen. 
Kurze Wege sparen Zeit, sorgen für 
mehr Flexibilität und machen den 
Werkstattbesuch deutlich entspannter. 

Gleichzeitig profitieren Kundinnen 
und Kunden von persönlicher Bera-
tung, hoher Servicequalität und einer 
schnellen Terminvergabe.
Ein weiterer Pluspunkt sind die 
derzeitigen Kennenlernangebo-
te von Auto Thomas. Dazu zählen 
unter anderem ein kostenloser 
Hol- und Bringservice im Um-
kreis von 15 Kilometern, ein 
kostenloser Sicherheitscheck 
sowie ein kostenloser Batterie-
Check. Weitere Informationen zu 
den Aktionen finden sich in der 

Anzeige neben diesem Beitrag.
Viele Autofahrerinnen und Auto-
fahrer nutzen die aktuelle Ver-
kehrssituation bereits, um einen 
Werkstattbetrieb in ihrer unmittel-
baren Nähe kennenzulernen. Auto 
Thomas bietet dafür alle Voraus-
setzungen - mit kurzen Wegen, 
umfassendem Markenservice 
und einer modernen Werkstatt 
für Fahrzeuge der Marken Volks-
wagen, Audi, Škoda, SEAT, 
CUPRA, MG und Volkswagen 
Nutzfahrzeuge.

Anzeige
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(MvG/B. Platzmann) Eine Woche raus 
aus dem Alltag, hinein ins Urlaubs-
vergnügen: Für Bewohnerinnen und 
Bewohner der Häuser Am Deich, 
Haus Hildegard und Haus Nazareth 
wurde die Reise in die Lüneburger 
Heide zu einem besonderen Erlebnis. 
Zwischen Waldidylle, Vogelpark und 
einem musikalischen Abend voller 
Lebensfreude entstanden viele kleine 
und große Glücksmomente, die noch 
lange in Erinnerung bleiben werden.
Einfach einmal rauskommen, ge-
meinsam Urlaub machen und schö-
ne Erinnerungen sammeln - für Be-
wohnerInnen der drei Wohnheime: 
Haus am Deich und Haus Hildegard 
(beides Niederkassel) sowie Haus 
Nazareth (Ittenbach) wurde die Rei-
se in die Lüneburger Heide zu einer 

ganz besonderen Woche.
Vom 3. bis 10. August führte der För-
derverein Integratives Wohnen Nie-
derkassel e. V. eine Urlaubsreise nach 
Bad Bevensen durch. Das Angebot 
richtete sich insbesondere an Roll-
stuhlfahrerInnen und Menschen mit 
mehrfachen Behinderungen, für die 
eine solche Reise ohne entsprechende 
Unterstützung kaum möglich wäre.
Schon die Anreise war bestens or-
ganisiert: Mit einem Reisebus samt 
Hebebühne konnten auch die Roll-
stuhlfahrerInnen bequem mitfahren. 
Nach rund sechs Stunden erreichte 
die Gruppe ihr Ziel - und der Urlaub 
konnte beginnen.
Im Heidehotel Bad Bevensen fand 
die Reisegruppe ideale Bedingungen 
vor. Pflegebetten, Hebelifte und be-

Eine Woche voller Freude in der Lüneburger Heide
Förderverein Integratives Wohnen Niederkassel e. V. ermöglicht besondere Urlaubsreise 
für Menschen mit Behinderung

Bericht zur Rückseite

gehbare Wannen waren vorhanden, 
sodass sich alle gut aufgehoben füh-
len und die gemeinsamen Urlaubs-
tage genießen konnten.
Auf dem Programm standen Spazier-
gänge durch die schöne Umgebung, 
viel Zeit für Begegnungen und natür-
lich einige besondere Höhepunkte. 
Unvergessen bleibt das gemütliche 
Kaffee-Picknick mitten im Wald: Ge-
meinsam in der Natur sitzen, erzählen, 
lachen und genießen - manchmal sind 
es gerade diese einfachen Momente, 
die einen Urlaub besonders machen.
Auch der Tagesausflug in den Weltvo-
gelpark Walsrode sorgte für viele neue 
Eindrücke und Begeisterung. Für aus-
gelassene Stimmung wiederum sorgte 
ein musikalischer Abend im Hotel. Es 
wurde gesungen, gelacht und gefeiert 

- und nach Meinung der UrlauberIn-
nen hätte dieser Abend gerne noch 
einige Stunden länger dauern dürfen.
Am Ende der Woche waren sich alle 
einig: Es war wieder einmal eine 
wunderschöne gemeinsame Reise 
mit vielen Erlebnissen, die noch 
lange in Erinnerung bleiben werden.
Wie schon zahlreiche Urlaubsfahrten 
zuvor wurde auch diese Reise vom 
Förderverein Integratives Wohnen 
Niederkassel e. V. ermöglicht, von 
Erika Berchem organisiert und vom 
Verein bezuschusst. Denn Urlaub, 
Gemeinschaft und neue Erlebnisse 
sollten keine Frage einer Behinderung 
sein. Genau dafür setzt sich der För-
derverein ein - und die vielen glück-
lichen Momente dieser Woche zeigen, 
wie wertvoll dieses Engagement ist.
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Anzeige

Sankt Augustiner Weinfest  
bekommt eine Sommer-Ausgabe
Vier Tage Weingenuss, kulinarische Spezialitäten und sommerliche Atmosphäre  
vom 20. bis 23. August auf dem Karl-Gatzweiler-Platz

Sankt Augustin. Nach dem Wein-
fest im Frühjahr bekommt Sankt 
Augustin in diesem Jahr erstmals 
eine zusätzliche Sommer-Ausgabe: 
Vom 20. bis 23. August 2026 lädt 
das Sankt Augustiner Weinfest er-
neut auf den Karl-Gatzweiler-Platz 
ein.
Die Idee für den zusätzlichen 
Termin entstand nicht zuletzt 
nach dem eher kühlen Wetter 
beim Weinfest im Frühjahr. Statt 
T-Shirt-Wetter und lauer Stunden 
bei einem Glas Wein waren dort 
zeitweise Jacken und Schals ge-
fragt. Für die Veranstalter war 
deshalb schnell klar: Der Sommer 
verdient sein eigenes Weinfest.
Bei der Sommer-Ausgabe sollen 
nun vier Tage lang Wein, Genuss 
und eine entspannte Atmosphäre 
im Mittelpunkt stehen. Mit dabei 
sind sowohl einige bereits 
bekannte Winzer, die den Be-
sucherinnen und Besuchern 
des Sankt Augustiner Wein-
fests schon vertraut sein dürf-
ten, als auch neue Gesichter. 
Welche Weingüter sich genau 
hinter den Ausschankwagen 
präsentieren werden, möcht-

en die Veranstalter allerdings 
noch nicht verraten.
So dürfen sich die Besucher auf 
eine abwechslungsreiche Auswahl 
an Weinen freuen. Kulinarische An-
gebote und gemütliche Sitzgelegen-
heiten unter den charakteristischen 
weißen Marktschirmen laden dazu 
ein, gemeinsam mit Freunden, Fam-
ilie oder Kollegen einige unbeschw-
erte Stunden mitten in Sankt Augus-
tin zu verbringen.
Mit eisgekühlten Weinen, ent-
spannter Musik und sommerlichem 
Ambiente möchten die Veranstalter 
ein kleines Stück Urlaubsgefühl auf 

den Karl-Gatzweiler-Platz bringen. 
Das bewährte Konzept des Sankt 
Augustiner Weinfests wird dabei be-
wusst beibehalten und um den be-
sonderen Charakter eines Weinfests 
mitten im Hochsommer ergänzt.
Veranstaltet wird das Sankt August-
iner Weinfest von Jora & Friends, das 
sich auf hochwertige Genuss- und 
Veranstaltungsformate in der Region 
spezialisiert hat. Ziel ist es, Orte zu 
schaffen, an denen Menschen 
zusammenkommen, regionale Gast-
freundschaft erleben und gemein-
sam schöne Stunden verbringen 
können.

Ein großer Dank gilt der Stadtwerk-
en Sankt Augsutin für die erneute 
Unterstützung.
Der Eintritt ist an allen Veran-
staltungstagen frei.
Veranstaltungsinformationen
Sommer-Ausgabe des Sankt 
Augustiner Weinfests
•	 Donnerstag, 20. August, bis 

Sonntag, 23. August 2026
•	 Karl-Gatzweiler-Platz, 
	 53757 Sankt Augustin
Öffnungszeiten
Donnerstag, 20. August: 
17:00 - 22:00 Uhr
Freitag, 21. August: 
17:00 - 24:00 Uhr
Samstag, 22. August: 
15:00 - 24:00 Uhr
Sonntag, 23. August: 
12:00 - 18:00 Uhr
Weitere Informationen finden 
Interessierte auf den Social-Me-
dia-Kanälen von Jora & Friends 
sowie auf den Veranstaltungspor-
talen.
Ansprechpartner für weitere 
Fragen:
Johannes Radschinski
0171 9501443
johannes@jora-friends.de 
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Glücksmomente, neue Genusswelten und  
frische Shopping-Highlights in der HUMA

dia-Kanälen der HUMA Shopping eine 
neue Gewinnchance. 
Diesmal gibt es Spiegel-Best-
seller zu gewinnen. Ein Blick auf 
Facebook und Instagram 	  
(@HumaSanktAugustin) lohnt sich 
also besonders - mit etwas Glück 
zieht schon bald neuer Lesestoff zu 
Hause ein.
Kostenfreie HUMA Kids-Box 	 
sichern
Kleine Besucherinnen und Besucher 
dürfen sich auf die beliebte HUMA 
Kids-Box freuen. Die Boxen werden 
jeden ersten Samstag im Monat 
an der Kundeninformation ausgege-
ben und sind mit Bastel- und Lesespaß 
sowie weiteren Überraschungen 
gefüllt.
Die Ausgabe erfolgt stündlich ab jed-
er vollen Stunde, solange der Vorrat 
reicht. Eine Kids-Box pro Kind.
Der neue HUMA Gutschein - 
Flexibel Freude verschenken
Seit Anfang des Monats ist der neue 
HUMA Gutschein erhältlich mit 
drei Geschenkmotiven. Er kann am 
Infopoint im Erdgeschoss flexibel mit 
einem Betrag zwischen 10 und 150 
Euro aufgeladen werden und eignet 
sich ideal als Geschenk für jeden An-
lass.
Welche Shops den Gutschein akzep-
tieren, ist unter huma.de/shopping/
gutschein zu finden. Der Erwerb ist 
ausschließlich per EC-Kartenzahlung 
möglich.
Neue Marken und 
neue Genussmomente
Auch das Angebot der HUMA wächst 
weiter. Am 15. Oktober eröffnet 
mit Douglas einer der bekanntesten 
Anbieter für Beauty, Düfte und Pflege 
im Center und erweitert das Shop-
pingangebot um eine weitere starke 
Marke.

Auch im Gastronomiebereich dür-
fen sich Besucherinnen und Be-
sucher auf eine Neuerung freuen. 
Im Spätsommer eröffnet das 
Burgerkonzept BE REAL in der 
HUMA. Das Restaurant setzt auf 
frisch zubereitete Burger und hoch- 
wertige Zutaten. Mit einem spez-
iell auf das Center abgestimmten 
Konzept ergänzt BE REAL künft-
ig das gastronomische Angebot 
des Centers und lädt zu einer 
geschmacksvollen Pause während 
des Einkaufs ein.
Bequem erreichbar -
 2 Stunden kostenlos parken
Die HUMA Shopping ist die ideale 
Adresse für Familien, Freizeitfreun-
de und Shoppingbegeisterte. Dank 
zwei Stunden kostenlosem 
Parken, zentraler Lage sowie einer 
guten Anbindung an Bus, Bahn und 
Radwege gestaltet sich die Anreise 
besonders komfortabel.
Gerade an Samstagen ist das Center 
sehr gut besucht. Ein Team vor Ort 
unterstützt Besucherinnen und Be-
sucher bei der Parkplatzsuche und 
sorgt für einen möglichst reibung-
slosen Ablauf. Dennoch kann es 
in Stoßzeiten vereinzelt zu kurzen 
Verzögerungen bei der Ein- und 
Ausfahrt kommen - wer den Besuch 
entspannter gestalten möchte, plant 
diesen am besten am Vormittag.
Öffnungszeiten & weitere Infor-
mationen
Die HUMA Shopping & Outlet ist 
montags bis samstags von 10:00 
bis 20:00 Uhr geöffnet. Alle akt-
uellen Aktionen, Termine und Neu-
igkeiten finden Sie unter huma.de 
sowie auf Instagram, 	
Facebook und TikTok unter 	  
@HumaSanktAugustin.

Die Sommerferien neigen sich lang-
sam dem Ende entgegen - doch 
in der HUMA Shopping & Outlet 
warten auch in den kommenden 
Wochen Erlebnisse auf Besuch-
erinnen und Besucher. Nach der 
erfolgreichen Ausstellung aus LEGO 
Steinen „Brick Stars®“ sorgen ein 
kuscheliger Glückstag und attraktive 
Gewinnspiele für abwechslungsre-
iche Shoppingmomente. Gleichzeitig 
wächst das Angebot im Center weit-
er und bietet schon jetzt einen Aus-
blick auf die kommenden Monate.
Brick Stars® begeisterte 	
tausende Besucherinnen und 
Besucher
Mit der Ausstellung „Brick 
Stars®“ wurde die HUMA in den 
vergangenen Wochen zum beliebten 
Ausflugsziel für Familien und LEGO 
Fans. Begeisterung weckten vor al-
lem die beeindruckenden Modelle, 
die interaktive Rallye mit den „Hid-
den Tattoos“ sowie die kostenfreie 

DUPLO-Spielecke. Die außergewöh-
nlichen Exponate von LEGO Brick-
master René Hoffmeister machten 
die Ausstellung zu einem besonderen 
Ferienhighlight.
HUMA Glückstag - Kuschelige 	
Begegnungen garantiert
Am 21. August von 12 bis 18 Uhr 
wird es flauschig in der HUMA Shop-
ping. Beim HUMA Glückstag sind 
die Glücksbärchis Funshine Bear 
und Cheer Bear von 12 bis 18 Uhr 
im Center unterwegs und freuen sich 
auf viele herzliche Begegnungen.
Ob gemeinsames Erinnerungsfoto, 
eine liebevolle Umarmung oder ein-
fach ein kleiner Glücksmoment zwis-
chendurch - die Glücksbärchis sorgen 
bei kleinen und großen Besucherinnen 
und Besuchern für gute Laune.
Fan Friday - Spiegel-Bestseller 
gewinnen
Auch der beliebte Fan Friday geht in 
die nächste Runde. Am 28. August 
2026 wartet auf den Social-Me-
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MGV-Mondorf singt, grillt und lacht
(MvG/G. Schütz) Tony hatte seinen 
Biergarten „Zur Post“ gemütlich ein-
gerichtet, sodass die rund 70 Sänger 
und Inaktiven mit ihren Familien und 
Freunden bequem in vertrauter Run-
de Platz fanden. Peter Krämer hatte 
seinen Grill aufgestellt, Steaks und 
Würstchen, vom Verein spendiert, 
lagen bereit. Die Frauen hatten 
sommerliche Salate gemacht, und 
so konnte der Sprecher des Leitungs-
teams, Hans Wielpütz, die Grillparty 
des MGV Mondorf pünktlich um 
11:30 Uhr eröffnen.

Unter dem großen Baum und den 
schattenspendenden Schirmen ließ 
es sich trotz der hohen Außentempe-
ratur gut aushalten. Kühle Getränke 
trugen zusätzlich zu der guten Stim-
mung bei. Gläserklang, Gespräche, 
Gelächter und hier und da auch 
schon ein wenig Gesang zeugten 
vom allgemeinen Wohlbehagen.
Endlich rief Grillmeister Robert 
Wessel zum Essen. Er hatte gut 
gegrillt, und zusammen mit den 
Salaten war die Mahlzeit lecker und 
üppig. Natürlich durfte der Chor-

gesang auch nicht fehlen, und so 
boten die Sänger unter der Leitung 
und Begleitung ihres Dirigenten Ed-
gar Brenner mit fröhlichen und den 
meisten bekannten Klängen dem 

Publikum die Gelegenheit zum Mit-
singen.
Erst spät am Nachmittag löste sich 
die Gesellschaft mit einem herzli-
chen „Auf Wiedersehen!“ auf.
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Neues Kindergeburtstagsfeierangebot  
bei der SpVgg Lülsdorf-Ranzel
Die SpVgg Lülsdorf-Ranzel bietet ab 
sofort eine neue Möglichkeit für Kin-
der, ihren Geburtstag sportlich und 
gemeinsam mit Freunden zu feiern. 
Auf dem Outdoor Soccer Court der 
LüRa können Kindergeburtstage in 
einem speziell zusammengestellten 
Fußballpaket ausgerichtet werden.
Das Angebot richtet sich an Geburts-
tagsgruppen mit bis zu sechzehn 
Kindern und umfasst eine zwei-
stündige Veranstaltung. In dieser 
Zeit stehen der Soccer Court sowie 
Leihfußball und Markierungshemden 
zur Verfügung. Für die Verpflegung 
ist ebenfalls gesorgt: Im Paket ent-
halten sind eine Getränke-Flatrate 
mit Wasser und Softgetränken sowie 
Pommes frites und Chicken Nug-
gets mit verschiedenen Soßen. Für 
erwachsene Begleitpersonen steht 

zudem ein Liter Kaffee bereit.
Die zweistündige Veranstaltungszeit 
umfasst das komplette Geburtstags-
erlebnis - vom Fußballspielen über 
die Verpflegung bis zum gemein-
samen Abschluss. Aufgrund der 
Nutzung des Außenplatzes gibt es 
zudem eine faire Wetterregelung: 
Wird für den gebuchten Zeitraum 
Regen vorhergesagt, kann die Ver-
anstaltung bis zum Vortag kostenfrei 
abgesagt werden.
„Wir möchten mit dem neuen Ange-
bot Kindern die Möglichkeit geben, 
ihren Geburtstag mit Freunden aktiv 
und mit viel Fußball zu feiern. Gleich-
zeitig können wir unsere Sportan-
lage auch außerhalb des regulären 
Trainings- und Spielbetriebs für Fa-
milien und Kinder erlebbar machen“, 
so die Verantwortlichen der Fußball-

Nachwuchsabteilung.
Weitere Informationen zum An-
gebot, zu den Preisen und Zusatz-
paketen sowie die Möglichkeit zur 

Buchungsanfrage gibt es auf der 
Homepage der SpVgg Lülsdorf-Ran-
zel: www.luera1959.de/fussball/
kindergeburtstage/ 
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Zweimal Brüskes Laach Ovend im September 

Am Sonntag, 13. und 20. September, 
ist es wieder so weit. Dann kommt 
der Laach Ovend mit zwei Shows 
aus seiner Sommerpause zurück. 
Und das frisch, wild und mit unbän-
diger Energie. In den Großen Saal 
vom „Gasthaus zur Linde“ am im-
mer schöner werdenden Marktplatz 
in Rheidt hat Gastgeber Christoph 
Brüske zwar offiziell nur zwei Gast-
künstler eingeladen. Da aber beide 
multifunktional unterwegs sind und 
sehr gerne in fremde Rollen schlüp-
fen, kann es eine der buntesten 
Abende in der Historie des Laach 
Ovend werden. Die Comedy- und 
Kabarettfans können sich freuen auf:
Martin Sierp
Martin Sierp ist ein begnadeter Co-
median, Verwandlungs- und Zauber-
künstler, der schon auf vielen bedeu-
tenden und unbedeutenden Bühnen 
Europas stand. Zudem hat er schon 
19 bedeutende und unbedeutende 

Preise gewonnen. Darunter auch 
der Weltmeistertitel in Comedy Ma-
gic. Sein Markenzeichen sind Witz, 
Charme und schier unerschöpfliche 
Spielfreude. Für die einen grenzt es 
an Schizophrenie, für die anderen ist 
er der lustigste Verwandlungskünst-
ler, seit es Chamäleons gibt. Und 
selbstverständlich wird die Laach 
Ovend Community ihn auch in seiner 
Paraderolle erleben: Dem Fürsten der 
Finsternis. Als der freundliche Vam-
pir von nebenan verzaubert er seine 
Zuschauer mit todsicheren Tricks, 
Schlagfertigkeit und flatterhaftem 
Auftreten. Auf jeden Fall wird es 
eine Darbietung mit Biss.
Gilly Alfeo
Gilly Alfeo ist Impro-Künstler, Jazz-
pianist und Schauspieler. Nach 22 
Jahren als Musiker, Darsteller und 
künstlerischer Leiter beim Spring-
maus Improvisationstheater präsen-
tiert er dem Linde Auditorium Auszü-

ge aus seinem erstes Soloprogramm: 
„Gilly Con Carne“! Darin bekommen 
wir es gesungen, gekocht, improvi-
siert und vor allem wird es uns alles 
wohltemperiert humorvoll serviert. 
Zwischen seinen Schauspielfiguren 
und dem Piano als Partner wird er 
Sie treffen: Ihre Ideen von Morgen, 
Ihren Geschmack vom Leben und 
am Ende Ihr Herz! Gilly: einfach ein 

Martin Sierp alias Fürst der Finsternis: 
Foto: Andreas Kermann

Gilla Alfeo: 
Foto: Stefan Wernz

Christoph Brüske: Foto: Olli Haas

scharfer Typ.
Christoph Brüske
Kurz nach der Premiere und mit neu-
em Programm im Gepäck frönt der 
Rheidter Kabarettist und Moderator 
weiterhin dem Boomer-Dasein. Und 
wer ihn kennt: Jede noch so abstrus 
anmutende Nachricht wird direkt 
eingebaut. Ob lokal, regional oder 
global. Freuen Sie sich auch auf neue 
Lieder vom studierten Bariton.
Klingt gut: Wie komme ich an 
Karten?
Karten zum Preis von je 25 Euro 
gibt es ausschließlich beim Büro 
Brüske: Per E-Mail unter buero@
brueske.de oder unter der Hotline 
02208/5000800. Einlass ist um 
17:30 Uhr, los geht es um 19 Uhr. 
Für Speisen und Getränke sorgt das 
nimmermüde Serviceteam der Linde. 
Hungrige Gäste werden gebeten, et-
was früher zu kommen.
Da im Herbst noch hochkarätige 
Künstler in der Linde auftreten, hier 
schon mal zum Vormerken: Am 22. 
November kommen der legendäre 
Bademeister Schaluppke und der 
Shooting Star aus Thüringen: Jo-
nas Greiner. Und am 13. Dezember 
werden der charismatische Klavier-
kabarettist Daniel Helfrich und der 
TV-Dauergast Christian Schulte-Loh 
zu Gast sein. Der Vorverkauf dafür 
läuft schon.
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Sommerzeit - Lesezeit
Die Vorstandsmitglieder von probiblio empfehlen Bücher. Dicke oder dünne, alte oder ak-
tuelle, aber garantiert subjektiv ausgewählt und ausleihbar in den Standorten der Nieder-
kasseler Stadtbibliothek Heute: Charlotte Meinhardt mit Heated Rivalry von Rachel Reid

(MvG/P. Brandl-Kirsch) Dem Hype 
von „Heated Rivalry“ ist dieses Jahr 
wohl keiner entkommen. Die New 
Adult Geschichte von Rachel Reid 
befasst sich mit Shane Hollander, 
einem kanadischen Eishockeyspie-
ler und Ilya Rozanov, der ebenfalls 
Eishockey spielt und aus Russland 
kommt. Die beiden lernen sich ganz 
am Anfang ihrer Karrieren kennen 
und sind sofort Publikumslieblinge. 
Sehr gelegen kommt der Presse ihre 
Rivalität auf dem Eis. Schnell gelten 
Hollander und Rozanov als Erzfeinde 
und jedes Aufeinandertreffen begeis-
tert Zuschauer auf der ganzen Welt. 
Doch für Shane und Ilya gibt es viel 
mehr als nur das. Schnell kommen 
sie sich immer näher und eine lei-
denschaftliche Affäre entsteht, die 
sich über Jahre zieht. Doch während 
die Gefühle für einander zunehmen, 
steigen auch die Angst und die Last 
des Versteckens.
„Heated Rivalry“ befasst sich mit 
wichtigen Themen wie Homopho-
bie im Sport, Selbstfindung oder 
familiäre und mentale Probleme 

auf eine Weise, die mitnimmt und 
mitten ins Herz trifft. Wer nach „Off 
Campus“ oder der „Heated Rivalry“ 
Serie mehr Eishockey braucht, kann 
mit der „Game Changers“ Reihe von 
Rachel Reid nichts falsch machen.
Charlotte Meinhardt ist Jugendbe-
auftragte im Vorstand von probiblio.
Heated Rivalry von Rachel Reid ist 
ausleihbar in der Stadtbücherei 
Niederkassel Nord und Süd. Die 
Öffnungszeiten finden Sie unter 
probiblio.de
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Kreative 
Auszeit
Die katholische Frauengemeinschaft 
Rheidt lud zum zweiten Mal zum 
großen Malevent ins Pfarrheim.
Zu einem besonderen kreativen 
Nachmittag kamen am vergange-
nen Sonntag rund 30 kunstbegeis-
terte Frauen im örtlichen Pfarrheim 
zusammen. Die kfd Rheidt hatte zu 
einem exklusiven Malevent - „gar-
niert“ mit Kaffee und Kuchen - ein-
geladen - und das Interesse war 
riesig.
Unter der professionellen Leitung 
der Künstlerin Kati Mahboubi ver-
wandelte sich das Pfarrheim für 
wenige Stunden in ein lebendiges 
Atelier. Kati hatte dafür nicht nur 
jede Menge hochwertige Acrylfarben 
und professionelle Malutensilien im 
Gepäck, sondern inspirierte die Teil-
nehmerinnen auch mit einer Vielzahl 
eigener Motivvorlagen.
Ob Anfänger/innen oder Fortge-
schrittene: Unter den fachkundigen 
Tipps und der herzlichen Unter-
stützung der Künstlerin fand jeder 
schnell seinen eigenen Rhythmus. Es 
wurde konzentriert gemalt, gelacht 
und sich ausgetauscht. Am Ende des 
Abends hielt jede der rund 30 Teil-
nehmerinnen ihr ganz persönliches, 
einzigartiges Kunstwerk stolz in den 
Händen.
Die Resonanz war durchweg be-
geistert: Ein rundum gelungener 
Nachmittag, der den Alltag für eine 
Weile vergessen ließ und zeigte, wie 
viel Kreativität in der Gemeinschaft 
steckt.
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70 Jahre  
Katholischer 
Kinder- 
garten St. 
Laurentius 
Mondorf
Am 20. Juli feierte der Katholische 
Kindergarten St. Laurentius mit 
einem großen Sommerfest sein 
70-jähriges Bestehen. Den Auftakt 
bildete bei bestem Wetter ein Wort-
gottesdienst in der Pfarrkirche St. 
Laurentius, den die Erzieherinnen 
und Kindergartenkinder liebevoll 
mitgestaltet haben.
Im Anschluss versammelten sich Kin-
der, Erzieherinnen, Eltern und zahl-
reiche Gäste auf dem Gelände des 
Kindergartens, um gemeinsam das 
Jubiläum zu begehen. Für besondere 
Unterhaltung sorgte ein Mitmachzir-
kus, bei dem die jungen Teilnehmen-
den aktiv eingebunden wurden und 
verschiedene artistische Fähigkeiten 
erproben konnten. Auch für das leib-
liche Wohl war gesorgt. Das High-
light war eine Softeismaschine, die 
sowohl bei den Kindern, als auch bei 
den Erwachsenen großen Anklang 
fand und für eine willkommene Er-
frischung sorgte. 
Kreativ ging es beim Basteln von 
„Jubiläums-Kronen“ zu, wobei die 
Kinder ihren Fantasien freien Lauf 
lassen konnten und individuelle 
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Schmuckstücke gestalteten. Abge-
rundet wurde das Fest durch einen 
musikalischen Auftritt der Kindergar-
tenkinder und Anekdoten ehemali-
ger Kindergartenkinder, die aus der 
Gründungszeit der Kita berichteten.
Das Fest vermittelte nicht nur Freu-
de und Gemeinschaftssinn, sondern 
würdigte auch die Arbeit, die der 

Kindergarten seit nunmehr sieben 
Jahrzehnten in Mondorf leistet. Ein 
besonderer Dank gilt den engagier-
ten Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern, die mit viel Herz und Fach-
kompetenz den Kindern eine tolle 
und unvergessliche Kindergartenzeit 
bescheren.
Auf die nächsten 70 Jahre!
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Das gibt‘s nur bei uns: 
Rundum-sorglos-Paket statt Verkaufs-Stress

 02241 77 34 9      info@sieger-sieger.de      sieger-sieger.de

Eine Immobilie verkaufen — das klingt erstmal nach: Foto machen, inserieren, Käufer finden, fertig. Wer das schon mal 
versucht hat, weiß: Weit gefehlt. Zwischen erstem Gedanken und Notartermin liegen gefühlt tausend kleine Aufgaben, die 
alle ineinandergreifen müssen. Genau deshalb haben wir bei Sieger & Sieger Immobilien unsere Inklusivservices ins Leben 
gerufen — damit Sie sich um nichts kümmern müssen außer um die Frage, wohin mit dem Erlös.

Individuell statt von der Stange
Standardisierte Abläufe? Nicht bei uns. Jede Immobilie hat 
ihre eigene Geschichte, jeder Eigentümer seine eigene Si-
tuation. Deshalb stimmen wir alle Schritte individuell auf 
Ihr Objekt ab — von der ersten Bewertung bis zur Schlüs-
selübergabe. Wir bündeln die vielen Einzelaufgaben eines 
Immobilienverkaufs zu einem klar strukturierten Ablauf, in 
dem alles sinnvoll aufeinander aufbaut. Kein Hin und Her, 
kein „wer macht jetzt was“ — sondern ein roter Faden vom 
Anfang bis zum Ende.

Der richtige Preis: Keine Mondzahlen, keine Schnäppchen
Alles steht und fällt mit der Wertermittlung. Zu hoch an-
gesetzt — die Immobilie bleibt liegen. Zu niedrig — Sie 
verschenken bares Geld. Wir bewerten Ihre Immobilie an-
hand aktueller Marktdaten, Lage und objektspezifischer 
Merkmale. Fundiert, realistisch, ehrlich. Das ist die Grund-
lage für alles, was danach kommt. 

Im besten Licht: Virtuelles Homestaging und 3D-Touren
Heute reichen drei Fotos und ein Inserat nicht mehr. Wir 
bereiten Ihre Immobilie so auf, dass sie wirklich auffällt: 
virtuelles Homestaging gehört bei uns zum Standard, 
auf Wunsch ergänzen wir das vor Ort durch klassisches  
Homestaging. Dazu kommen digitale Rundgänge und 
3D-Visualisierungen, mit denen Interessenten Ihre Immo-
bilie schon vom Sofa aus erleben können. Das Ergebnis: 
gezieltere Anfragen, weniger Besichtigungstourismus 
und ein deutlich strukturierterer Ablauf.

Aus der Vogelperspektive: Drohnenaufnahmen inklusive
Manche Immobilien entfalten ihren Charme erst aus der 
Luft. Der schöne Garten, die ruhige Lage, das großzügi-
ge Grundstück — Drohnenaufnahmen zeigen Lage und 
Umfeld im Gesamtzusammenhang und machen wichtige 
Merkmale auf einen Blick nachvollziehbar. Bei uns gehö-
ren sie fest zur Vermarktung dazu, nicht als teures Extra.

Energieausweis? Übernehmen wir.
Ohne Energieausweis kein Verkauf — und das nervt. Wir 
planen die Erstellung frühzeitig ein, stellen den Kontakt 
zu qualifizierten Energieberatern her und koordinieren 
alle notwendigen Schritte von der Datenerhebung bis 
zum fertigen Dokument. Sie bekommen das Ergebnis, wir 
kümmern uns um den Weg dorthin.

Kleine Schönheitskuren mit großer Wirkung
Manchmal entscheiden ein paar Handgriffe darüber, ob 
eine Immobilie sich gut oder hervorragend verkauft. Strei-
chen, ausbessern, modernisieren — wenn solche Maß-
nahmen sinnvoll sind, vermitteln wir erfahrene Hand-
werksbetriebe aus unserem Netzwerk und helfen bei der 
Abstimmung. So werden notwendige Arbeiten strukturiert 
umgesetzt, ohne dass Sie sich selbst durch fünf Angebote 
wühlen müssen.

Entrümpelung und Umzug: Wir packen mit an
Hausrat, Möbel, Sperrgut — gerade bei Erbschaften oder 
nach langen Wohnjahren kommt da einiges zusammen. 
Wir unterstützen Sie bei der Planung von Räumung und 
Umzug, koordinieren die Abwicklung und greifen auf be-
währte Partner zurück. Sie behalten den Überblick, wir die 
Logistik.

Komplizierte Fragen? Wir bringen die richtigen Leute 
zusammen
Erbe, Schenkung, steueroptimierter Verkauf — Themen, 
bei denen man sich schnell verheddert. Wir unterstützen 
Sie bei allen rechtlichen und steuerlichen Fragen rund um 
Ihre Immobilie und stimmen uns bei Bedarf direkt mit Ih-
rem Steuerberater oder Anwalt ab. Sie müssen nicht selbst 
Vermittler zwischen drei Fachleuten spielen — das über-
nehmen wir.

Verkaufen, ohne auszuziehen? Geht auch.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen, aber nicht auszie-
hen? Auch dafür gibt‘s mittlerweile spannende Modelle. 
Wir prüfen gemeinsam mit Ihnen, was zu Ihrer persönli-
chen Situation und den wirtschaftlichen Rahmenbedin-
gungen passt — und schaffen so die Grundlage für eine 
wirklich informierte Entscheidung. Kein Verkaufsdruck, 
sondern echte Beratung.

Unser Fazit
Beim Immobilienverkauf gibt‘s tausend Stellschrauben — 
und genau deshalb übernehmen wir sie alle. Von der Wer-
termittlung über die Vermarktung bis zur Schlüsselüber-
gabe greifen unsere Inklusivservices ineinander wie ein 
gut geöltes Uhrwerk. Sie bringen die Immobilie mit, wir 
bringen den Rest. Versprochen.

Hinweise: 
In diesem Text wird aus Gründen der besseren Lesbarkeit das generische Maskulinum 
verwendet. Weibliche und anderweitige Geschlechteridentitäten werden dabei aus-
drücklich mitgemeint, soweit es für die Aussage erforderlich ist.

Rechtlicher Hinweis: 
Dieser Beitrag stellt keine Steuer- oder Rechtsberatung im Einzelfall dar. Bitte lassen 
Sie die Sachverhalte in Ihrem konkreten Einzelfall von einem Rechtsanwalt und/oder 
Steuerberater klären.

Kontaktieren Sie uns – 
wir begleiten Sie persönlich.

02241 77349

info@sieger-sieger.de

www.sieger-sieger.de

Sieger & Sieger Immobilien GmbH
Kölner Straße 23
53840 Troisdorf
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Das gibt‘s nur bei uns: 
Rundum-sorglos-Paket statt Verkaufs-Stress

 02241 77 34 9      info@sieger-sieger.de      sieger-sieger.de
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alle ineinandergreifen müssen. Genau deshalb haben wir bei Sieger & Sieger Immobilien unsere Inklusivservices ins Leben 
gerufen — damit Sie sich um nichts kümmern müssen außer um die Frage, wohin mit dem Erlös.

Individuell statt von der Stange
Standardisierte Abläufe? Nicht bei uns. Jede Immobilie hat 
ihre eigene Geschichte, jeder Eigentümer seine eigene Si-
tuation. Deshalb stimmen wir alle Schritte individuell auf 
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Vermittler zwischen drei Fachleuten spielen — das über-
nehmen wir.

Verkaufen, ohne auszuziehen? Geht auch.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen, aber nicht auszie-
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und genau deshalb übernehmen wir sie alle. Von der Wer-
termittlung über die Vermarktung bis zur Schlüsselüber-
gabe greifen unsere Inklusivservices ineinander wie ein 
gut geöltes Uhrwerk. Sie bringen die Immobilie mit, wir 
bringen den Rest. Versprochen.

Hinweise: 
In diesem Text wird aus Gründen der besseren Lesbarkeit das generische Maskulinum 
verwendet. Weibliche und anderweitige Geschlechteridentitäten werden dabei aus-
drücklich mitgemeint, soweit es für die Aussage erforderlich ist.

Rechtlicher Hinweis: 
Dieser Beitrag stellt keine Steuer- oder Rechtsberatung im Einzelfall dar. Bitte lassen 
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Gottesdienste in der  
Evangelischen  
Kirchengemeinde

Gottesdienstordnung  
vom 15. bis 23. August
Seelsorgebereich Niederkassel Nord

16. August
9:30 Uhr - Auferstehungskirche, 
Pfarrerin Stork-Denker, 
Gottesdienst
10:45 Uhr - Maria-Magdalena-Kir-
che, Pfarrerin Stork-Denker, 
Gottesdienst mit Abendmahl

23. August
9:30 Uhr - Emmauskirche, Pfarrer 
Römmer-Collmann
10:45 Uhr - Auferstehungskirche, 
Pfarrer Römmer-Collmann, Gottes-
dienst mit MAHL.Zeit und Goldkon-
firmation

Mittwoch, 19. August 
8:15 Uhr - St. Matthäus 
Frauenmesse
Donnerstag, 20. August 
9:30 Uhr - St. Ägidius Wortgottes-
dienst in Gemeinschaft der Frauen, 
anschl. Glaubensgespräch
18:30 Uhr - Sieben Schmerzen 
Hl. Messe
Freitag, 21. August 
7:30 Uhr - St. Jakobus Laudes
9 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe in Ge-
meinschaft der Frauen
Samstag, 22. August 
18:30 Uhr - Sieben Schmerzen 
Hl. Messe
Sonntag, 23. August 
9:30 Uhr - St. Matthäus Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe

Samstag, 15. August 
18:30 Uhr - St. Ägidius Hl. Messe
Sonntag, 16. August 
9:30 Uhr - St. Matthäus Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe
Dienstag, 18. August 
18:30 Uhr - St. Ägidius Hl. Messe
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Katholische  
Pfarreiengemeinschaft 
Siegmündung
Gottesdienste  
im Zeitraum 15. bis 23. August

Samstag, 15. August - 
Mariä Aufnahme in den Himmel
16 Uhr - St. Lambertus: Beichtge-
legenheit
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Sonntag, 16. August, 
20. Sonntag im Jahreskreis
18 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
Dienstag, 18. August
8:30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet

Freitag, 21. August
8:30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
17:55 Uhr - St. Laurentius: Rosen-
kranz
18:30 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
Samstag, 22. August
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Sonntag, 23. August, 
21. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
18 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
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    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Wohin der letzte 
Weg auch führt.......?

Beratung zu den vielfältigen
Bestattungsformen gibt es bei uns.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

„Jauchzet, frohlocket“: Mitsänger*innen willkommen 
Save the Date! Wer gern in einem 
Projektchor das Weihnachtsorato-
rium von Johann Sebastian Bach 

mitsingen möchte, kann sich jetzt 
dafür anmelden. In der kommen-
den Weihnachtszeit wird das Werk 

in Gottesdiensten in sieben Kir-
chen aufgeführt - jeweils kommt 
ein Teil zur Aufführung. „Jauchzet, 
frohlocket!“ - wie der die Geburt 
Jesu Christi feiernde Eingangs-
chor heißt das Vorhaben, bei dem 
sieben Kirchenmusiker*innen aus 
dem Evangelischen Kirchenkreis 
An Sieg und Rhein mitwirken. Die 
Gesamtleitung für dieses kirchen-
musikalische Highlight hat Kreis-
kantorin Laura Loers übernom-
men, die sich auf das Projekt mit 
den Kolleg*innen ausgesprochen 
freut: „Es bietet die Möglichkeit, 
stimmungsvoll musikalisch und 
liturgisch mit Bach in die Weih-
nachtstage zu gehen.“
„Jauchzet, frohlocket“ gehört für 
viele Menschen zu Weihnachten 
wie das Jesusbaby in der Krippe. 
Bachs Weihnachtsoratorium wurde 
1734/35 in Leipzig uraufgeführt. 
Heute wird es oft in Konzerten voll-
ständig aufgeführt. Doch komponiert 
hat Bach die sechs Teile für die ver-
schiedenen Festtage von Weihnach-
ten bis Epiphanias. Die Teile wurden 
in Gottesdiensten als sogenannte 
Kantaten aufgeführt. Das ist der 
erwähnte besondere Reiz: mit der 

Musik und den Texten die Weih-
nachtszeit erleben.
So wird es beim Mitsingprojekt zu 
Weihnachten 2026 geschehen: Der 
erste Teil wird am ersten Weihnachts-
tag in der Troisdorfer Johanneskirche 
und in der Auferstehungskirche in 
Siegburg aufgeführt. Die folgen-
den Teile II bis VI werden in Beuel, 
Holzlar, Hennef, Oberkassel und Bad 
Honnef erklingen. Wer mag, kann 
vom 25. Dezember bis 10. Januar 
alle Kantatengottesdienste mitfeiern 
und die Aufführungen genießen.
Wer selbst aktiv werden möchte, ist 
ab sofort eingeladen, sich einem der 
Projektchöre in Troisdorf, Siegburg, 
Bonn, Hennef oder Bad Honnef an-
zuschließen. Die Proben beginnen 
in der Regel nach den Schulherbst-
ferien; im Einzelnen bestimmen das 
die jeweiligen Kirchenmusiker*in-
nen, die man ab sofort kontaktieren 
kann - um sich zu informieren und 
sich anzumelden. Anmeldungen 
werden bis spätestens 1. Oktober 
erbeten.
Proben-, Aufführungs- und Kontakt-
daten: 
www.ekasur.de/
weihnachtsoratorium
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Karte weg oder verdächtige Abbuchung?
Sperr-Notruf hilft sofort!

Inklusive Tanzcommunity  
lädt zum HipHop- und Partytanzen ein
Tanzen für alle, die sich bewegen wollen

Unter dem Titel „inklusive Tan-
zcommunity“ bietet die ADTV Tan-
zschule Breuer in Hennef einen off-
enen Raum für HipHop, Partytänze 
und freie Bewegung - unter dem 
Motto: „Tanz, wie du dich fühlst.“
Ab dem 11. September startet 
der Tanzkurs in Hennef - Ob mit 
ersten Tanzerfahrungen oder ganz 
ohne Vorkenntnisse: Die inklusive 
Tanzcommunity lädt Menschen 
ein, gemeinsam Musik zu erle-
ben, Schritte auszuprobieren und 
Freude an Bewegung zu teilen. 
Im Mittelpunkt stehen HipHop 
Moves, bekannte Partytänze und 
ein wertschätzendes Miteinander, 
bei dem jede Person im eigenen 
Tempo teilnehmen kann.

Das Angebot richtet sich an alle, 
die Lust auf Tanz, Begegnung und 
Gemeinschaft haben. Auch explizit 
Menschen mit kognitiver Beeinträch-
tigung. Statt Perfektion geht es um 
Ausdruck, Spaß und ein positives 
Gruppengefühl. Die Teilnehmenden 
können sich von rhythmischen 
HipHop-Elementen, einfachen Cho-
reografien und mitreißenden Par-
tytänzen inspirieren lassen.
„Tanz, wie du dich fühlst“ beschreibt 
den Kern des Angebots: Jede Bewe-
gung ist willkommen, jede Person 
bringt ihre eigene Energie mit. So ent-
steht ein Tanzraum, der Vielfalt sicht-
bar macht und Menschen verbindet.
Die ADTV Tanzschule Breuer befin-
det sich direkt am Bahnhof in der 

Anzeige

2. Etage; ein Aufzug ist leider nicht 
vorhanden. 
Bei Interesse melden Sie sich gerne 
unter 02241/75361 oder schreiben 

Sie eine E-Mail an hennef@tanz-
breuer.de.
Alle Informationen finden Sie auch 
unter www.tanzbreuer.de 

Der Schreck ist groß, wenn die 
Zahlungskarte plötzlich fehlt oder 
unberechtigte Abbuchungen auf 
dem Konto auftauchen. Wer zügig 
reagiert, kann finanziellen Schaden 
verhindern. Schnelle Hilfe bietet 
der Sperr-Notruf 116 116*: Mit 
nur einem Anruf lassen sich giro-
cards, Kreditkarten und Online-
Banking-Zugänge sofort sperren. 
In der kostenlosen SperrApp kann 

man Kartendaten hochverschlüsselt 
hinterlegen und girocards bei teil-
nehmenden Instituten direkt sperren.
Gut zu wissen:
Physische und digitale Karten bei 
Verlust oder Betrugsverdacht sofort 
sperren.
Der Sperr-Notruf 116 116 ist rund 
um die Uhr erreichbar, auch aus dem 
Ausland.
Push-Nachrichten der Banking-App 

helfen, verdächtige Abbuchungen 
frühzeitig zu erkennen.
Karten lassen sich alternativ auch 
über das Online-Banking, die Ban-
king-App oder in der Filiale des Kre-
ditinstituts sperren.
IBAN oder Name des Kartenheraus-
gebers bereithalten.
Datum und Uhrzeit der Sperrung am 
besten notieren.
Bei Diebstahl oder unbefugtem 
Zugriff unbedingt Anzeige bei der 
Polizei erstatten. Dort kann auch 

eine KUNO-Sperre für Zahlungen 
per Unterschrift veranlasst werden.
* Der Service des Sperr-Notrufs 
ist kostenlos. Auch der Anruf bei 
der 116 116 aus dem deutschen 
Festnetz ist gebührenfrei. Aus dem 
Mobilnetz und aus dem Ausland 
können Gebühren anfallen. Sollte 
der Sperr-Notruf in seltenen Fällen 
nicht erreicht werden können, gibt 
es alternativ die Rufnummer 
+49 (0) 30 40504050. 
(EURO Kartensysteme GmbH)

Dachdeckerei Andrae
Ihr persönlicher  
Dachdeckermeister 
für alle  
Dachdeckerarbeiten

Gartenstraße 72
Niederkassel-Mondorf
Tel. 0228-451656
Mobil 0151-12019088 info@Dachdeckerei-Andrae.de
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Gemeinsam handeln: Für eine lebendige Demokratie
Eine lebendige Demokratie zeigt 
sich ganz besonders in der aktiven 
Teilhabe der Bürgerinnen und Bür-
ger, die sich in zahlreichen Vereinen 
und Initiativen politisch, sozial oder 
kulturell engagieren. Kurz: Demo-
kratie ist die Grundlage für den ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt und 
das friedliche Zusammenleben in 
Nordrhein-Westfalen.
In unserem Land gibt es bereits viele 
beeindruckende ehrenamtliche Pro-
jekte und Initiativen, die zur Stär-
kung unserer Demokratie beitragen.
Über sie wollen die Staatskanzlei des 
Landes Nordrhein-Westfalen und die 
Nordrhein-Westfalen-Stiftung Natur-
schutz, Heimat- und Kulturpflege 
(NRW-Stiftung) informieren und die 
überzeugendsten Projekte Ende des 
Jahres 2027 auszeichnen.
Mit innovativen und nachah-
menswerten Ideen unsere De-
mokratie stärken
Gesucht werden Projekte in Nord-
rhein-Westfalen, die von gemeinnüt-
zigen Initiativen, Vereinen, Verbän-
den und Stiftungen, gGmbHs und 
öffentlichen Einrichtungen durchge-
führt werden, die sich mit ihrem bür-
gerschaftlichen Engagement für die 
Stärkung der Demokratie einsetzen 
und innovative Wege für eine leben-
dige Demokratie entwickelt haben.
Was gibt es zu gewinnen?
Aus den eingereichten Projekten 
werden im Laufe des Jahres 2027 
zwölf Projekte ausgewählt und 
jeweils als „Engagement des Mo-
nats“ auf dem Engagement-Portal 
des Landes sowie den Social-Media-
Kanälen bei Instagram und Facebook 
präsentiert.
Die ausgewählten „Engagements 
der Monate“ Januar bis Dezember 
erhalten zudem eine Anerkennung 
in Höhe von 1.000 Euro und eine 
Urkunde.
Alle zwölf ausgewählten Projekte 
haben darüber hinaus die Chance, 
mit dem Engagementpreis NRW 
2027 ausgezeichnet zu werden. Die 
Preisverleihung findet Ende 2027 
statt. Dazu werden alle zwölf „En-
gagements der Monate“ eingeladen. 
Die Preisträgerinnen und Preisträger 
werden im Laufe der Veranstaltung 
bekannt gegeben.

Wie erfolgt die Auswahl der En-
gagements der Monate und der 
Träger des Engagementpreises 
NRW 2027?
Die Auswahl erfolgt anhand von 
Kriterien wie Innovationsgrad, Lang-
fristigkeit und Vernetzung. Die Jury 
wird gestellt von der Staatskanzlei 
des Landes Nordrhein-Westfalen, 
der NRW-Stiftung und weiteren 
Akteuren aus der Zivilgesellschaft. 
Die ausgewählten Projekte sollen 
die große Bandbreite des ehrenamt-
lichen Engagements in Nordrhein-
Westfalen zur Stärkung der Demo-
kratie widerspiegeln und möglichst 
aus verschiedenen Regionen des 
Landes kommen.
Darüber, welche der „Engagements 
der Monate“ mit dem Engagement-
preis NRW 2027 ausgezeichnet wer-
den, entscheidet im Herbst 2027 
eine Online-Abstimmung, eine Jury 
und - im Fall des Sonderpreises - die 
NRW-Stiftung.
Insgesamt wird es drei gleichwer-
tige Träger des Engagementpreises 
NRW 2027 geben. Jedes prämierte 
Projekt erhält ein Preisgeld in Höhe 
von 5.000 Euro.
Wer kann sich bewerben?
Der vom Land Nordrhein-Westfalen 
in Kooperation mit der NRW-Stif-
tung jährlich ausgelobte „Enga-
gementpreis NRW“ richtet sich an 
gemeinnützige Initiativen, Vereine, 
Verbände und Stiftungen, gGmbHs 
und öffentliche Einrichtungen aus 
Nordrhein-Westfalen. Sie müssen 
seit mindestens zwei Jahren beste-
hen und Ansätze und Ideen verfol-
gen, die erkennbar im Einklang mit 
dem jeweiligen Jahresmotto stehen 
(in 2027: „Gemeinsam handeln: 
Für eine lebendige Demokratie“). 
Zudem muss ersichtlich sein, dass 
das Engagement langfristig angelegt 
ist. Einzelpersonen können sich nicht 
bewerben.
Für jedes eingereichte Projekt gelten 
diese Bedingungen: Es muss gemein-
wohlorientiert sein und maßgeblich 
von bürgerschaftlichem, unentgeltli-
chem Engagement getragen werden. 
Idealerweise hat es Modellcharakter 
und kann als „Leuchtturmprojekt“ 
auf andere Bereiche übertragen 
werden.

Wie erfolgt die Bewerbung?
Reichen Sie für Ihre Bewerbung 
ausschließlich online über das En-
gagement-Portal des Landes NRW 
folgende Informationen ein:
Bewerbungsschluss ist der 15. 
September.
Hier geht es zum Bewerbungs-
formular.
Projektbeschreibung: Worum 
geht es in dem Projekt, mit dem Sie 
sich auf den „Engagementpreis NRW 
2027“ bewerben? Wofür setzen Sie 
sich konkret ein? Welche Grundidee 
und welche konkreten Ziele stehen 
hinter Ihrer Arbeit? Seit wann gibt 
es das Projekt, mit dem Sie sich um 
den Engagementpreis NRW bewer-
ben? Warum sollte genau Ihr Projekt 
den „Engagementpreis NRW 2027“ 

erhalten?
Verein / Organisation / Ini-
tiative: Beschreiben Sie kurz den 
Vereinszweck beziehungsweise die 
Organisation, in deren Rahmen das 
Projekt stattfindet, falls dieser von 
dem Projekt abweicht.
Gemeinsam handeln: Für eine 
lebendige Demokratie: Stellen 
Sie einen Bezug zum Schwerpunkt-
thema her und erläutern Sie, welche 
Rolle bürgerschaftliches Engage-
ment für Ihr Projekt spielt. Inwie-
fern trägt ihr Projekt zur Stärkung 
der Demokratie bei?
 
https://www.engagiert-in-nrw.de/
anerkennung/engagementpreis-nrw/
ausschreibung-
engagementpreis-nrw-2027
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Aus der Arbeit der Parteien SPD

Hitzeschutz für Kitas, Schulen und Seniorentreffs
SPD fordert verbindliche Maßnahmen

Aus der Arbeit der Parteien BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Cool!
Stadtwerke beantragen Fördermittel für drei Trinkwasserbrunnen in Niederkassel

Der Stadtrat hat dem Antrag der 
SPD Fraktion zugestimmt, den Sanie-
rungsfahrplan für städtische Gebäu-
de, um verbindliche Hitzeschutzmaß-
nahmen zu erweitern. Im Mittelpunkt 
stehen Einrichtungen, die besonders 
von extremen Temperaturen betrof-

fen sind: Kindertagesstätten, Schulen 
und Seniorenbegegnungsstätten.
Künftig wird bei allen Sanierungen 
geprüft, wie baulicher Hitzeschutz 
bestmöglich umgesetzt werden kann. 
Gleichzeitig sollen Förderprogramme 
von Bund und Land konsequent ge-
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nutzt werden, um den städtischen 
Haushalt zu entlasten. Für die Senio-
renbegegnungsstätten entsteht zu-
sätzlich ein eigenes Konzept. Es um-
fasst bauliche Kühlungsmaßnahmen, 
Unterstützung bei der Beantragung 
von Fördermitteln sowie die Prüfung, 

ob an sehr heißen Tagen geeignete 
Räume als kühle Rückzugsorte bereit-
gestellt werden können. Schutz vor 
Hitze ist Teil verlässlicher Daseinsvor-
sorge - und schafft Sicherheit für Kin-
der, Familien und ältere Menschen.

Dr. Isabella Napoli

Die Sitzungen der Betriebsausschüs-
se Abwasserwerk und Stadtwerke 
am 20. Mai hatten es - was Dauer 
und Themen angeht - in sich. Sie fan-
den wie üblich hintereinander statt, 
begannen um 18 Uhr und endeten 
um 21:38 Uhr. Da der reguläre Vor-
sitzende des Betriebsausschusses 
Stadtwerke verhindert war, leitete 
Ratsmitglied Ulrich Buchholz der 
Fraktion der GRÜNEN beide Sitzun-
gen.
Im Abwasserwerk ging es vor allem 
um Abwasserreinigung und Phos-
phorreduzierung. Bei den Stadtwer-
ken standen zwei Themen im Fokus: 
Trinkwasserbrunnen sowie die ge-
plante Erweiterung des Wasserwerks 
um eine Aktivkohleanlage zur Ent-
fernung von PFAS. Hier berichten wir 
nur über die Trinkwasserbrunnen.
Seit Langem wird in Gremien und Öf-
fentlichkeit diskutiert, ob Niederkas-

sel öffentliche Trinkwasserbrunnen 
erhalten soll. Besonders das Kinder- 
und Jugendparlament hat das Thema 
immer wieder eingebracht - erstmals 
am 31. Januar 2023 im Jugendhilfe-
ausschuss und zuletzt in diesem Jahr 
durch eine direkte Nachfrage beim 
Bürgermeister.
Die Verwaltung legte eine ausführ-
liche Vorlage vor, die technische, 
hygienische und rechtliche Rah-
menbedingungen darstellt. Seit der 
Änderung des Wasserhaushaltsge-
setzes 2023 gehört die Bereitstel-
lung von Trinkwasser im öffentlichen 
Raum zur Daseinsvorsorge - aller-
dings unter dem Vorbehalt der Ver-
hältnismäßigkeit.
Die Kosten werden auf etwa 15.000 
Euro Investition und rund 1.000 Euro 
jährlich für den Betrieb geschätzt. Sie 
fließen in die Wasserpreiskalkulation 
ein. Im Wirtschaftsplan 2026 waren 

vorsorglich bereits 15.000 Euro vor-
gesehen.
Zusätzlich gibt es derzeit Fördermit-
tel aus dem Landesprogramm „Kli-
maanpassung.Kommunen.NRW“: 
50 Prozent der Investitionskosten, 
bei mindestens 12.500 Euro För-
derung. Betriebskosten sind nicht 
förderfähig.
In der Beratung wurden zunächst 
zwei Brunnen vorgeschlagen. Die 
Mittel hätten dafür gereicht. In der 
Diskussion konnten sich die Betei-
ligten jedoch nicht auf zwei Stand-
orte beschränken. Favorisiert wurden 
drei:
•	 Mondorf - Spielplatz/Parkplatz
•	 Rheidt - Marktplatz
•	 Niederkassel - Rathaus
Beschlossen wurde schließlich, die 
Umsetzung ins nächste Jahr zu ver-
schieben, Fördermittel für drei Brun-
nen zu beantragen und die Mittel im 
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Wirtschaftsplan 2027 vorzusehen. 
Die Auswahl der Modelle übernimmt 
die Verwaltung. Der Beschluss fiel 
einstimmig.
Wenn alles planmäßig läuft, wird 
es im nächsten Jahr drei öffentliche 
Trinkwasserbrunnen in Niederkassel 
geben. Ulrich Buchholz zeigte sich 
zufrieden mit Verlauf und Ergebnis-
sen der beiden Ausschüsse: „Gute 
Vorlagen, qualifizierte Beiträge der 
externen Referenten, konstruktive 
Diskussionen - und fast alle Be-
schlüsse einstimmig. Die Trinkbrun-
nen werden hoffentlich gut genutzt 
und machen die Stadt bei Hitze ein 
Stück lebenswerter. Und das Kinder- 
und Jugendparlament kann stolz 
sein, dazu beigetragen zu haben.“
Mehr Informationen über die Arbeit 
der GRÜNEN Niederkassel:
www.gruenenniederkassel.de

Patrick Schriner

ZMo

Nikolaus Nöbel • Sabine Wellnitz
Rechtsanwälte
Provinzialstraße 23 (ggü. VR-Bank)
53859 Niederkassel-Mondorf
Tel.: 02 28 / 94 54 43 - 0
www.noebel-wellnitz.de Te

rm
ine

 na
ch

 Ve
rei

nb
aru

ng

§

ZMo

Provinzialstraße 46   I  53859 Ndk-Mondorf
Tel.: 0228 - 90 90 50 30
info@knippscher-bruckmann.de

Knippscher & Bruckmann
Ihr Augenoptiker in Mondorf / Niederkassel
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Kein Raketenstart ohne Kupfer-Experten
Wie ein vielseitiges Metall Zukunftstechnologien antreibt

Astronaut werden - für viele Kinder 
ist dies bis heute ein Traumberuf. 
Tatsächlich schaffen es nur weni-
ge Menschen ins All. Doch hinter 
jedem Raketenstart stehen Tau-
sende Fachkräfte am Boden, deren 
Know-how die Mission erst möglich 
macht. Dazu gehören auch Experten 
für Kupfer und Kupferlegierungen. 
Denn spezielle Kupferwerkstoffe 
helfen dabei, zum Beispiel Extrem-
temperaturen von weit über 3.000 
Grad Celsius in Raketentriebwerken 
zu beherrschen. Die Entwicklung 
solcher Materialien erfordert hoch 
qualifizierte Ingenieure, Werkstoff-
wissenschaftler und Techniker. Wer 
sich für Zukunftstechnologien be-
geistert, muss allerdings nicht auf 
eine Karriere in der Raumfahrt set-
zen: Auch in der Elektromobilität, 
der Energietechnik, der Halbleiter-
industrie oder in Rechenzentren sind 
Fachkräfte rund um das vielseitige 
Metall gefragt.
Hightech-Werkstoff für Energie-
wende und Digitalisierung

Kupfer ist wegen seiner außerge-
wöhnlich hohen elektrischen und 
thermischen Leitfähigkeit aus der 
modernen Elektrotechnik kaum 
wegzudenken. Das Metall wird in 
Stromnetzen, Windkraft- und Solar-
anlagen, Elektrofahrzeugen, Lade-
infrastrukturen und Rechenzentren 
eingesetzt. Auch in der Halbleiter-
industrie und der Datenübertragung 
spielt Kupfer eine zentrale Rolle. Und 
der Bedarf an innovativen Lösungen 
rund um den Werkstoff wächst ste-
tig. So entwickeln Fachkräfte neue 
Werkstoffe und Fertigungsverfahren, 
optimieren Produktionsprozesse 
oder arbeiten an energieeffizien-
teren und ressourcenschonenden 
Anwendungen. Damit leisten sie 
einen wichtigen Beitrag zu techno-
logischen Entwicklungen.
Vielfältige Berufsbilder weit 
über das Studium hinaus
Spannende Tätigkeiten rund um Kup-
fer sind keineswegs Akademikern 
vorbehalten. Mehr über Berufe in der 
Kupferindustrie, die dahinterstehen-

den Aufgaben und die erforderlichen 
Qualifikationen erfahren Interessier-
te beim Kupferverband unter http://
www.kupfer.de. Hier finden Schüler, 
Studieninteressierte sowie Berufs-
einsteiger ausführliche Informatio-
nen zu Ausbildungen, dualen Stu-
diengängen und Karrierechancen in 
einer Zukunftsbranche, die entlang 

der gesamten Wertschöpfungsket-
te qualifizierte Fachkräfte benötigt. 
Zu den Berufsbildern gehören bei-
spielsweise Verfahrenstechnologen 
für Metall, Werkstoffprüfer, Indust-
riemechaniker, Elektroniker für Be-
triebstechnik oder Fachkräfte für 
Metalltechnik. Daneben bieten duale 
Studiengänge und Ingenieurberufe 
vielfältige Entwicklungsmöglich-
keiten. Die Kupferindustrie vereint 
dabei klassische Handwerks- und 
Industrieberufe mit modernen High-
tech-Arbeitsfeldern. Wer technisches 
Interesse mitbringt, findet in der in-
novationsstarken Branche attraktive 
Zukunftsperspektiven. (DJD)

Präzision für große Aufgaben: Fachkräfte in der Metallbearbeitung 
schaffen die Grundlage für zahlreiche Zukunftstechnologien. 
Foto: DJD/Kupferverband/BEYERMetall

Wo die Funken fliegen, entstehen 
Zukunftstechnologien: Fachkräf-
te rund um Kupfer sind in vielen 
Hightech-Branchen gefragt - bis 
hin zur Raumfahrt. Foto: DJD/
Kupferverband/Pixabay
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 22. August 2026
Annahmeschluss ist am:
19.08.2026 um 10 Uhr

Gesuche
Kaufgesuch

Kaufe Klaviere, Weine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwä-
sche, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, 
Münzen, Modeschmuck, Pelze, 
Armband-/Taschenuhren, Beklei-
dung D/H! Kaufe alles aus Woh-
nungsauflösung. Gerne machen wir 
Ihnen ein seriöses Angebot 
Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun
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Samstag, 15. August 
	 Fähren-Apotheke OHG
	 Provinzialstraße 33-35, 53859 Niederkassel, 0228 450010
Sonntag, 16. August 
	 Löwen-Apotheke
	 Bergstraße 10, 53844 Troisdorf, 0228 451975
Montag, 17. August 
	 Markt-Apotheke
	 Bahnhofstraße 11, 51143 Köln, 02203 955950
Dienstag, 18. August 
	 Adler-Apotheke
	 Bahnhofstraße 23, 51143 Köln, 02203 52225
Mittwoch, 19. August 
	 Elefanten-Apotheke
	 Porzer Straße 73, 53859 Niederkassel, 02208 5067891
Donnerstag, 20. August 
	 Marien-Apotheke
	 Bergerstraße 169, 51145 Köln, 02203 32498
Freitag, 21. August 
	 Pius-Apotheke
	 Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf, 02241 43617
Samstag, 22. August 
	 MAXMO Apotheke Gremberg
	 Gremberger Straße 200, 51105 Köln, 0221 80193670
Sonntag, 23. August 
	 Apotheke am Flughafen
	 Heidestraße 254, 51147 Köln, 02203 65191
Notdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Konsequent. Reduziert. Altersgerecht.
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www.puetz-kurth.de l niederkassel-mondorf l 0228.450163

Barrierefreie Bäder

Eine Woche voller Freude in der Lüneburger Heide
Förderverein Integratives Wohnen Nieder-
kassel e. V. ermöglicht besondere Urlaubs-
reise für Menschen mit Behinderung

Sichtlich viel Spaß hatten die Teilnehmer beim Ausflug in die Lü-
neburger Heide. Bericht auf S. 12


